
147. Ausgabe Dezember 2014

Liebe Neukirchnerinnen und Neukirchner! Liebe Leserinnen und Leser!
Für die zahlreichen Spenden für unsere Zeitung, die in den vergangenen Wochen eingegangen sind, 
bedanken wir uns sehr herzlich und können somit garantieren, dass die Zustellung an die Neukirchner 
Haushalte weiterhin finanziell abgesichert ist.
Wir wünschen für die kommenden Tage und Wochen allen ein paar Momente und Stunden der Besinnlichkeit 
und Stille, damit der ursprüngliche Gedanke der Adventzeit nicht ganz verloren geht. Und wir hoffen und 
freuen uns auf einen schneereichen, schönen Winter und es mögen allen Leserinnen und Lesern unserer 
Zeitung friedliche Weihnachten und ein guter Start ins Jahr 2015 beschert sein!
Viel Freude und Muße beim Lesen der 147. Ausgabe wünscht                                    das                              -Team.
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„
Kommen Sie zu uns,
wir verraten Ihnen wie es weitergeht!

Neuheiten-Präsentation
RedZac Shop Neukirchen

Freitag, 5.12.2014, 8:00-18:00Uhr

Alle aufgeführten Markennamen sind registrierte Marken der jeweiligen Inhaber und markenrechtlich geschützt



3

Pfarre

Liebe
Gedonken nochn Jubiläumsgottesdienst!
Irgendwie fi nd is gutt, das n gibt ba ins do 
zNeikirchn, den Jubiläumsgottesdienst für Ehe-
leute. Gutt is easchtns, dass sie iwahaup eppan 
die Orwat mocht, sie die Zeit nimmb des zan 
organisian und die Leit sogo persönlich eilond 
zan an richtig feialichn und schen Gottesdienst 
wo ma scho a  a wech zan nochdenkn kimb, dass 
es bei Gott nit söbstfastendlich is, dass ma an 
Partner hot, dea za oan steht und mit dem ma  
oafoch richtig gean banonda is. Donksche sog 
ma dafi  jo nit go so oft  - irgendwie is nochand 
hoit oafoch so und ma leb so dahi und vagisst 
ob und zua sogo n Hochzeitstog, destweng fi nd 
i des mitn Donkgottesdienst gutt - oafoch scho 
zan vagöts Gott sogn! Da Pforra hot nochand a 
di Namm fa die Eheleit dia 10, 25, 40, 50 und 
sogo 60 Jo vaheirat  sand voglesn – stöts enk 
fi  60 Jo – wos eppa do ois aso dahea kemma 
is, sicha homb dia zwoa a oft schlimmi Zeitn 
durchsteh miassn, owa se hombs gschofft und 
mitanonda gschofft ... - des is fi  mi Liebe -
zommhoitn bis das der Tod euch scheidet.

Christl Stotter, Oktober 2006

Jubiläumsgottesdienst am 15. November 2014
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Katholische Frauen

Heute möchte ich mich bei all meinen akti-
ven Mitgliedern einmal für die Mithilfe von 

ganzem Herzen bedanken. Eine freiwillige Or-
ganisation funktioniert nur, wenn es Mitglieder 
gibt, die sich der Sache annehmen, mithelfen 
und mittragen. Also jedem Einzelnen ein gro-
ßes „Vergelt`s Gott“. Weiters möchte ich auf 
diesem Weg alle Frauen einladen, bei unseren 
Angeboten mit zu machen oder mit zu wirken. 
Ganz dringend suchen wir Frauen, die uns bei 
unseren monatlichen Besuchsnachmittagen im 
Seniorenansitz begleiten. Herzlich willkommen 
heißen möchte ich auch unsere NEUEN Mitglie-
der, die wir für die Kfb Neukirchen gewinnen 
konnten. 

Familienpass Wildkogel/Zillertal

Ein Elternteil, beide Elternteile oder ein Alleiner-
zieher erhält bwz. erhalten den Familienpass bei 
den Bergbahnen zum Preis von € 330,-- pro Per-
son. Für den Bezieher ist die Ganzjahressaison-
karte der Bergbahnen enthalten. Das 1. Kind 
bzw. der 1. Jugendliche bekommt die Saison-
karte um 50% günstiger. Alle weiteren Kinder 
bzw. Jugendlichen bekommen Gratispässe. Stu-
denten, Wehr- und Zivildiener im Rahmen die-
ser Familienpassregelung den Jugendtarif. Das 
Nachtskifahren, das Abendrodeln (Wildkogel) 
und die Gratisbenützung in der Sommersaison 
sind ebenfalls für alle Familienpassinhaber in-
kludiert. Der Bezug erfolgt jeweils für die ge-
samte Familie. Ein Einzelbezug von einzelnen 
Familienmitgliedern ist im Rahmen dieser Rege-
lung nicht möglich. Voraussetzung zum Bezug 
ist der Nachweis des Hauptwohnsitzes in einer 
der Standortgemeinden seit mind. 6. Monaten.
Der Beginn erfolgt mit Anfang Dezember, wobei 
die Gültigkeit auf ein Jahr beschränkt ist (01.12. 
– 01.12. des Folgejahres). Die Ausgabe erfolgt 
bei den Bergbahnen mit der aktuellen Mel-
debestätigung der Heimatgemeinde, wobei hier 
nur Familien die Regelung in Anspruch nehmen 
können. Auf der Meldebestätigung ist daher un-
bedingt der Vermerk „dient zur Vorlage für den 
Bezug des Familienpasses“ notwendig.
Weiters enthalten (Gratisbenützung) der ge-
meindeeigenen Anlagen in:

- Neukirchen: Badesee, Tennisplätze, Eis-
laufplatz, Minigolfanlage

- Bramberg: Schwimmbad Mühlbach, Eis-
laufplatz, Tennisplätze

- Krimml: Schwimmbad, Tennisplätze und 
Minigolfanlage

Salzburger Familienpass
Der Familienpass gilt für Familien, Lebensge-
meinschaften oder Alleinerziehende und deren 
Kinder und Pflegekinder bis zum 18. Lebensjahr.
Die Familie muss den Hauptwohnsitz im Land 
Salzburg haben. Auch „Besuchsväter“ oder 
„Besuchsmütter“ und Tageseltern können sich 
einen Familienpass ausstellen lassen, ebenso 
Großeltern gemeinsam mit ihren Enkelkindern.
Die Ausstellung des Familienpasses erfolgt für 
die Familien kostenlos und unbürokratisch beim 
zuständigen Gemeindeamt.
Ermäßigungen/Vergünstigungen erhalten die 
Familienpassinhaber in Neukirchen z.B. bei In-
tersport Harms, Pinzgauer Kanne Alm, Verein 
Tauriska oder bei den Wildkogelbahnen. Ebenso 
können mit dem Salzburger Familienpass Er-
mäßigungen in ganz Österreich, dem angren-
zenden Bayern, im Salzburger Verkehrsverbund 
und bei der Pinzgauer Lokalbahn in Anspruch 
genommen werden. Die vollständige Broschüre 
zum Salzburger Familienpass ist auf dem Ge-
meindeamt erhältlich
Mit den besten Wünschen für das Weih-
nachtsfest und das Jahr 2015!

Ihr Sozialausschuss
Vorsitzender Ing. Winfried Scharler, ÖVP

Termine im Jahr 2015:
12. Jänner: Ausschussssitzung
14. Jänner: Jahreshauptversammlung um
 19:00 Uhr im Bildungsheim
29. Jänner:  Pfarrfasching
16. April:  neuer Termin für unsere im   
 Herbst abgesagte Wallfahrt nach  
 Salzburg, bitte wieder bei Andrea  
 melden
Die Termine für die Kapellenwanderungen sowie 
weitere Informationen könnt ihr immer an un-
serer Kfb – Tafel (rechts neben dem Kirchenein-
gang) erfahren.
Zum Schluß wünsche ich noch allen einen be-
sinnlichen Advent, frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2015!

Eure Obfrau Elfriede Nindl



Heiße Tipps für
kalte Zeiten!

Hans Dreier, Sepp Maier und Thomas Maier
Skischule Neukirchen • T +43 (0) 6565 21 444 • info@skischule-neukirchen.at
Skischule Bramberg • T +43 (0) 6566 20 444 • info@skischule-bramberg.at

www.skischule-neukirchen.at 
www.skischule-bramberg.at
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EINHEIMISCHEN SKIKURSE 
 
ZWERGERLKURS IM JÄNNER 
Montag 12.01. – Freitag 16.01.2015 ( jeweils 13:00 – 16:00 Uhr) € 50,– 
 
ERWACHSENEN SKIKURS IM JÄNNER 
Montag 12.01. – Mittwoch 14.01.2015 ( jeweils 13:00 – 16:00 Uhr) € 30,– 
 
SEMESTERFERIEN (KINDERSKIKURS – SNOWBOARDKURS – FREESTYLE KURS)
Montag 09.02. – Freitag 13.02.2015 ( jeweils 13:00 – 16:00 Uhr) € 50,– 
Außerhalb dieser Kurse können Kinder aus Neukirchen, die schon Skifahren können, 
kostenlos bei den Kinder-Skikursen mitfahren! Vorherige Absprache notwendig! 

Die Skischule Neukirchen – Bramberg mit ihren Mitarbeitern wünscht allen einen besinnlichen 
Advent, ein frohes Weihnachtsfest und viel Glück, Gesundheit und Erfolg im Neuen Jahr.

Sporkulex_1415.indd   1 25.11.14   08:46
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Bergrettung

Liebe Freunde der Bergrettung!
Für alle Einheimischen und Gästen findet 
heuer wieder eine Veranstaltung zum 
Thema Lawinensicherheit am Wildkogel 
statt.

Der Termin ist der 13. und der 14. Dezember 
(Eröffnungswochenende).
Das Bergführer Büro Neukirchen startet am 13.  
und 14. Dezember mit dem Eröffnungswoch-
enende zum Thema Lawinensicherheitstraining 
und Variantenfahren in die Wintersaison 
2014/15.
Am Samstag wird unter professioneller An-
leitung von Bergführern (gleichzeitig Mitglieder 
des Bergrettungsdienstes) in Kleingruppen 
LVS-Suche, Sondierung und Bergung von 
Lawinenopfern geübt. Am Sonntag folgt ein 
Tiefschnee Variantentag mit Praxistipps. 
Wir hoffen auf den nötigen Pulverschnee für 
genussreiche Abfahrten bis ins Tal.

Anmeldung: Bergführer Büro Neukirchen 
Treffpunkt: 08:30 Uhr Bergführer Büro,   
  Ortszentrum Neukirchen 
Preis:  € 40,-– pro Tag 
Ausrüstung: Tourenschi-, Freeride-, Lawinen-
sicherheitsausrüstung mit LVS-Gerät, Sonde und 
Schaufel, evtl. ABS-Rucksack. Leihausrüstung 
kann organisiert werden. Es wird auch noch 
rechtzeitig ein Postwurf zu der Veranstaltung 
versendet. 

Tourengehen auf Schipisten!
Eine Empfehlung der Bergrettung:
Auch heuer ist das Tourengehen auf den 
Schipisten von steigender Beliebtheit. Diese 
Entwicklung wird von den Liftbetreibern 
teilweise mit Besorgnis betrachtet. Die Pisten 
stehen in erster Linie den Vertragspartnern 
der Bergbahnen, somit den Liftbenützern zur 
Verfügung.
Für die Tourengeher (Pistengeher) sind die 
Pisten allerdings eine ideale Möglichkeit, ohne 
die Gefahren des freien Geländes und unter stets 
gleichen Bedingungen trainieren zu können.
Wir Pistengeher müssen uns aber auch bewusst 
sein, dass wir auf den Schipisten nur Gast sind 
und uns beim Aufstieg entgegen die normale 
Bewegungsrichtung fortbewegen. Um ein 
konfliktfreies Nebeneinander von Abfahrern 
und Aufsteigern zu ermöglichen wurden in 
Zusammenarbeit mit Alpenverein, Fachverband 

der Seilbahnen und dem Kuratorium für Alpine 
Sicherheit folgende Empfehlungen erarbeitet:

• Nur am Pistenrand und hintereinander 
aufsteigen. 

• Die Piste nur an übersichtlichen Stellen 
und mit genügend Abstand zueinander 
queren. 

• Frisch präparierte Pisten nur im 
Randbereich befahren. Über Nacht 
festgefrorene Spuren können die 
Pistenqualität stark beeinträchtigen. 

• Mach dich sichtbar! Verwende 
bei Einbruch der Dunkelheit eine 
Stirnlampe.

• Warnhinweise, Sperrungen und lokale 
Regelungen beachten. Beim Einsatz 
von Pistengeräten - insbesondere mit 
Seilwinden - kann es zu gefährlichen 
Situationen kommen. Die Piste kann 
auch aus Sicherheitsgründen für Dauer 
der Arbeit gesperrt sein. 

Wir bitten alle Pisten-Tourengeher diese 
Regeln einzuhalten und dadurch Konflikte nach 
Möglichkeit zu vermeiden, damit diese ideale 
Trainingsmöglichkeit in Zukunft nicht durch 
Restriktionen und Gesetze eingeschränkt wird.

Gesegnete Weihachten und ein glückliches 
Gesundes als auch erfolgreiches Jahr 2015 
wünschen wir allen Freunden und Gönnern 
der Bergrettung und sprechen für die  
tatkräftige Unterstützung den herzlichsten 
Dank aus.

Hanspeter Stotter
Ortsstellenleiter



Wir wünschen Ihnen schöne Weihnachten und 
ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr.

www.anhaus.at

Werbegrafik  ·   Internet  ·   Marketing
anhaus I werbemanufaktur
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Alpenverein Neukirchen/Bramberg

Klettern und Kürbisschnitzen 

Nach einer einjährigen Pause starteten wir am 
25.10.2014 wieder mit dem Kinder- und Ju-

gendprogramm neu durch.

Auf dem Plan stand diesmal Klettern und, zur 
Jahreszeit passend, Kürbisschnitzen im Berg-
rettungsheim in Neukirchen. An die 20 Kinder 
samt Eltern folgten der Einladung und freuten 
sich schon auf einen lustigen und gemütlichen 
Nachmittag. Nach einer kurzen spielerischen 
Kennenlernrunde machten wir uns voller Moti-
vation ans Werk. Die Ergebnisse konnten sich 
sehen lassen (siehe Bilder) und jeder durfte sein 
Meisterwerk natürlich mit nach Hause nehmen. 

Auch den Aufstieg über die Bergrettungs- 
heim - Kletterwand meisterten alle mit Bra- 
vour - beachtliche Leistung, waren einige doch 
das erste Mal im Senkrechten unterwegs. Na-
türlich hatten wir auch viele Spiele vorbereitet, 
wo der Spaß nicht zu kurz kam. Doch die Krö-
nung des Nachmittages stellte zweifelsohne die 
selbst gemachte Kürbissuppe dar. Lecker war 
sie! Für uns alle war es ein lustiger, toller Nach-
mittag und wir freuen uns schon auf die nächs-
ten Veranstaltungen. 

Am 7. Dezember veranstalten wir eine Grip-
penwanderung in Wald im Pinzgau, wo wir mit 
Fackeln,  Keksen und Tee die vorweihnachtliche 
Stimmung genießen werden. Genaueres wird 
bei Anmeldung bekanntgegeben.

Am 21. Dezember findet beim Hoch-
moorstüberl in Mittersill eine Adventfeier statt. 
Bei Interesse bitte melden.

Weiters veranstalten wir am 31. Dezember 
unser alljährliches Feuerbrennen (Einöd). Treff-
punkt: 14:00 Uhr (Einöd)

Für alle Veranstaltungen bitten wir um Anmel-
dung bei Manuela Hofer.
Tel. 0664/15 31 457 oder Email: fuschi@live.at 
Fotos und Infos zu unseren Veranstaltungen fin-
det Ihr auch auf unserer Homepage:
av-neukirchen.jimdo.com

Max Stotter

Fotos: Walter Dahel & Daniel Breuer
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Elternverein

NEU – Zuschuss für Schwimmtage
in der Volksschule
Wir haben uns entschlossen, die Schwimmtage in der 
Volksschule mit € 10,00 pro Schüler/in/Schuljahr zu 
unterstützen. Diese Zuwendung wurde für das Schul-
jahr 2014/15 beschlossen. Wir hoffen, dass wir es 
auch in Zukunft finanzieren können.

Unser Sponsoring für den Mehrzweck-
platz
Auch der Elternverein beteiligt sich beim Mehrzweck-
platz mit der Anschaffung einer Sitzgarnitur unter der 
Pergola iHv € 500,00. Das Schild auf dem Tisch „ge-
sponsert vom Elternverein“ wurde uns von der Fa. Er-
win Hüttl, Malerei gesponsert. Danke an Erwin Hüttl!

Spende von Karin Czerny - Schulbe-
darf
Im Rahmen der Schulaktion darf sich der Elternverein 
wieder auf eine Spende von € 465,00 freuen. Herz-
lichen Dank an Karin und an alle Eltern, die mitge-
macht haben.

Organisatorin für Schwimmkurs 
(Volksschule) gesucht
Wir suchen mind. eine helfende Hand für die Organisa-
tion des freiwilligen Schwimmkurses mit der Wasser-
rettung Mittersill (ab Frühjahr 2015). Dies ist mit wenig 
Aufwand verbunden (1x im Jahr: Termin für Kurs in 
Mittersill vereinbaren, Info und Anmeldung der Volks-
schüler). Interessierte bitte bei Ingrid Gruber melden 
(Tel.Nr. 0664/750 48 032).

Aufstellung über finanzielle
Unterstützungen
Im letzten Schuljahr 2013/14 sind fast € 1.800,00 vom 
Elternverein an die SchülerInnen und Schulen gegan-
gen. Für alle, die nicht bei der Jahreshauptversamm-
lung waren, haben wir eine Aufstellung gemacht:

Zuschuss freiwilliger Schwimmkurs in
der Volksschule € 580,00
Zuwendung an Volksschule (Zuschuss
Kinder-Selbstverteidigungsschulung) € 200,00
Zuschuss für Salzburgfahrt - Entlass-
schüler der 4. Kl. VS € 60,00

Zuwendung an Hauptschule/NMS
(Zuschuss Busfahrt zur Berufsinfomesse) € 120,00
Zuschuss für Wienfahrt Entlassschüler
der 4. Kl. HS € 205,00
Verpflegung der SchülerInnen bei der
HS-Meisterschaft € 149,15
Getränke bei Agape (Erstkommunion) und
Jause beim Sportfest der Volkschule € 171,51
Zuschuss für laufendes Projekt
„gesunde Jause“ (2 Schuljahre) € 294,99
 € 1.780,65

Herzliche Grüße
Ingrid Gruber & Team

www.elternverein-neukirchen.at

Nindl Metall
Neukirchen

Schlosserei, Edelstahl, Behälterbau

wünscht ein frohes und 
besinnliches Weihnachts-

fest sowie Gesundheit, 
Glück und Erfolg für das 

neue Jahr!



www.neukirchen.raiffeisen.at

Raiffeisen aktuell 
Neukirchen

Raiffeisen Spartage – 
Gewinnspiel 
Die Raiffeisenbank Neukirchen bedankt sich für die zahlreiche 
Teilnahme an den Gewinnspielen der Raiffeisen Spartage 
vom 29. – 31.Oktober 2014 

Die Sieger unseres grossen SUMSI Quiz bekommen tolle Tier-Spiele und 
ein Sticker/Poster Album von Jugendberater Florian Dahel überreicht. 
Darüber hinaus wurden aus allen Sparern die Hauptpreise gelost. Die heurigen 
Sieger (Leonie Wanger, Manuel Trojer und Wilma Anhaus) freuen sich über 
Einkaufsgutscheine der Neukirchner Kaufleute im Gesamtwert von 300 Euro.

Immobilienkauf und Verkauf

Raiffeisenbank Markt Neukirchen eGen · Marktstrasse 211 · 5741 Neukirchen am Großvenediger
Tel:  +43 6565 6234 · Fax: +43 6565 6234-85 · info@neukirchen.raiffeisen.at · www.neukirchen.raiffeisen.at

Sie wollen eine Immobilie erwerben oder verkaufen? Sie müssen deswegen nicht nach Zell am See oder gar 
Salzburg pilgern. Die Raiffeisenbank Neukirchen fungiert vor Ort als Geschäftsstelle für Raiffeisen Immobilien. 
Niemand kennt die örtlichen Gegebenheiten besser als wir und hat mehr Kontakte zu einer großen Zahl 
vorgemerkter Kunden. 

Wir bieten Ihnen:

 Kompetente Beratung  Immobilienbewertung

 Österreichweites Angebot  Durchführung von Besichtigungen

 Finanzierungsberatung  Alles aus einer Hand 

Mit Kathrin Wieland verfügt Raiffeisen Immobilien nun auch im Oberpinzgau über eine ausgewie-
sene Expertin und geprüfte Immobilienmaklerin. Sie berät und betreut Sie zusammen mit Ihrem 
persönlichen Berater in unserer Bank. 

Wenn es um Immobilien geht, ist nur eine Bank meine Bank.

Inserat Immobilien Neukirchen 210x148,5.indd   1 23.10.14   14:25
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Freiwillige
Feuerwehr

FUNKLEISTUNGSBEWERB
Das Bewerbswesen ist ein zentraler Bestandteil 
der Ausbildung in jeder Feuerwehr. Nach inten- 
siver Vorbereitung nahmen im November 
insgesamt fünf Kameraden der Feuer-
wehr Neukirchen a. Grv. am 17. Funkleis-
tungsbewerb teil. Die Teilnahme ist in drei 
aufeinander aufbauenden Kategorien (Bronze, 
Silber & Gold) möglich. 

Funkleistungsabzeichen Bronze:
Zunächst absolvierten am Freitag, den 
07.11.2014 zwei Kameraden das FULA in 
Bronze: 
+ BI Matthias Kammerlander 
+ FM Dominik Scharler

Funkleistungsabzeichen Silber:
Drei Kameraden legten am Samstag, den 
08.11.2014 das FULA in Silber ab. 
+ FM Florian Lechner 
+ LM Herwig Prossegger 
+ HBI Thomas Scheuerer

Wir möchten unseren Kameraden auf diesem 
Wege sehr herzlich zur erbrachten Leistung 
gratulieren. Die Vorbereitung zum Bewerb in Silber 
übernahm für den Oberpinzgau die FF-Bramberg. 
Wir danken unseren Bramberger Kameraden 
Stefan Hofer, Mario Nothdurfter und Georg Kaiser 
für die hervorragende Vorbereitung unserer 
Mannschaft! Das Training für den Bronzebewerb 
übernahm unser Funkwart Lm Jürgen Kremser. 
Auch hier VIELEN DANK für die geleistete – 
super Vorbereitung!

FEUERWEHRSAMMELN
Ab Januar werden Kameraden der Feuerwehr 
wieder alle Haushalte besuchen und den 
„Feuerwehrreport“ mitbringen. Wir bitten um 
wohlwollende Aufnahme und bedanken uns 
schon im Voraus für die immer großartige 
Unterstützung. 
WEIHNACHTSZEIT
Auf diesem Wege wünschen wir allen 
Neukirchnerinnen und Neukirchnern eine 
besinnliche Weihnachtszeit, einen guten Rutsch 
ins neue Jahr und ein unfallfreies und glückliches 
Jahr 2015. Weitere Infos zum laufenden 
Geschehen und vor allem viele Bilder findet Ihr 
wie immer auf www.feuerwehr-neukirchen.at 

Mit den besten Grüßen der Feuerwehr!
LM Klaus Schwarzenberger 

Pressereferent FF-Neukirchen

FRIEDENSLICHT 
Unsere Neukirchner Feuerwehrju-
gend fährt auch heuer wieder nach  

Zell am See, um das Friedenslicht für 
unsere Heimatgemeinde zu holen. 

Die Burschen und Mädchen der Feu-
erwehrjugend werden das Licht 

am…

Wer Interesse hat, kann sich bis spätestens 
Dienstag, den 23.12.2014

 bei Stefan Nill, 
Gemeinde Neukirchen 

06565/6208-76
oder per E-Mail unter 

ff-neukirchen@lfv-sbg.at
anmelden.

Das Friedenslicht kann 
aber auch wieder von je-
dem persönlich, während 

der oben angeführten Zeit, 
im Feuerwehrhaus abge-

holt werden. 

24. Dezember 
zwischen

8:00 Uhr & 14:00 Uhr 
… direkt ins Haus

bringen!
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Kameradschaftsbund

Da der Kameradschaftsbund, nicht nur eine 
mahnende Funktion für den Frieden und die 

Aufrechterhaltung der Gedenken an die unzäh-
ligen Opfer der beiden Weltkriege hat, sondern 
auch eine  sehr hohe soziale Verantwortung  
besitzt, haben wir diese auch heuer wieder 
wahrgenommen.

Anlässlich des heurigen Hochwassers hat sich 
der Kameradschaftsbund Neukirchen bei eini-
gen Geschädigten, vorwiegend bei denen die 
einen Schaden am Wohnhaus erlitten haben, 
mit einer Geldspende eingestellt.

Wir haben gerne die Mittel aus dem am 20. Juli 
2014 von uns veranstaltetem Venedigerrang-
geln dazu verwendet.

VENEDIGERRANGGELN 2014
Der Salzburger Ranggelverband ist heuer an 
uns mit der Bitte herangetreten, das Venedi-
gerranggeln - nach zuletzt 1983 am Sportplatz 
und 2009 am Wildkogel - heuer wieder zu ver-
anstalten. Nach kurzer Beratung im Vorstand 
wurde der einstimmige Beschluss dazu gefasst. 
Wir hatten großes Wetterglück und konnten so 
ein gelungenes und traditionsreiches Ranggeln 
vorerst wiederbeleben. Ein Großer Dank gehört 
den Kameraden und freiwilligen Helfern, sowie 
der Gemeinde Neukirchen und dem Fußballclub 
für die Bereitstellung des Trainingsplatzes. 

Für dem Kameradschaftsbund
Martin Möschl

Die Familie Bacher (Krahbichler) war eine 
der geschädigten Familien. Von links: Ma-
ria Bacher, Hans Möschl KB, Florian Bacher, 
ObmStv. KB Martin Möschl

Die Sieger mit dem Venedigerhagmoar 2014
Schweinberger Simon (große Fahne Mitte) aus 
dem Zillertal

Gratulation

Die Redaktion des Sporkulex gratuliert 
Fam. Gassner / Wanderhotel Gassner zum

 
BESTEN WANDERHOTEL 

DES JAHRES 2014  
(zum 2. Mal in Folge verliehen von den Wan-
derhotels - best alpine).

Gitti Stöckl
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Kameradschaftsbund

ZIMMERGEWEHRSCHIEßEN 2014

Am 8. + 9. November 2014 fand beim Venedi-
gerhof zum 19. Mal das traditionelle Zimmer-
gewehrschießen statt. Angesichts der vielen 
Parallelveranstaltungen war es wieder ein vol-
ler Erfolg, bei dem 85 Schützen teilgenommen 
haben. Erfreulich war diesmal auch die hohe 
Teilnehmeranzahl bei den Gästeklassen.

Ein herzliches Dankeschön gilt vor allem unse-
ren Preisspendern, freiwilligen Helfern und der 
Fam. Düvelmeyer, ohne die so eine Veranstal-
tung nicht möglich wäre. 

ERGEBNISSLISTE:

Jugend:
1. Pius Möschl, 2. Balbina Möschl, 3. Simon 
Brunner, 4. Gerhard Proßegger, 5. Samuel Kröll 

Herren allgemein:
1. Martin Scharler, 2. Bruno Nindl, 3. Stefan 
Düvelmeyer, 4. Franz Lechner, 5. Florian Brun-
ner 

Damen allgemein:
1. Lena Scharler, 2. Anna Wanger, 3. Silke 
Scharler, 4. Karin Stöckl, 5. Trudi Steger 

Senioren:
1. Toni Lechner, 2. Klaus Nindl, 3. Hans Kröll, 
4. Alois Möschl, 5. Hans Hofer 

Gäste Herren:
1. Patrik Emberger, 2. Franz Meilinger, 3. Franz 
Josef Leitner, 4. Gerhard Exenberger, 5. Martin 
Kerer 

Gäste Damen:
1. Anna Hubner, 2. Magdalena Möschl, 3. Eva 
Tildach, 4. Monika Hofer, 5. Bianca Hofer 

Nachkauf stehend frei:
1. Martin Scharler, 2. Franz Lechner, 3. An-
dreas Gensbichler, 4. Gerhard Proßegger, 5. 
Martin Wanger, 6. Rudi Steger, 7. Alois Nad-
egger 

Nachkauf aufgelegt:
1. Toni Lechner, 2. Hans Kröll, 3. Klaus Nindl, 
4. Silvester Stöckl, 5. Anna Wanger, 6. Silke 
Scharler, 7. Hans Hofer 

Glückschusssieger:
1. Florian Brunner, 2. Rupert Möschl, 3. Hans 
Möschl, 4. Rudolf Hölzl (nicht anwesend),
5. Lisi Düvelmeyer (stellvertretend Gerd)

Ein Teil unserer verlässlichen Helfer: Florian 
Brunner, Hansjörg Graber, Franz Egger, Franz 
Lechner, Toni Lechner, Martin Scharler und 
Martin Möschl

Für den Kameradschaftsbund
Martin Möschl



Info Hochwasserschutz:
In dieser Ausgabe möchten wir über 
den derzeitigen Stand im Bereich 
Hochwasserschutzmaßnahmen für unseren 
Heimatort berichten. 
In den letzten Wochen war darüber ja bereits 
in einigen Zeitungen zu lesen. Unter anderem 
berichtete die „Salzburger Nachrichten“ in ihrer 
Ausgabe vom 15. November 2014 darüber, dass 
ein ursprünglich angedachter Damm, der die 
großen Wassermengen, die der Obersulzbach 
bei starken Regenfällen im Bereich der Tauern 
liefert, zurückhalten könnte, aus diversen 
Gründen so nun doch nicht kommen wird. 

Wir sehen unsere Aufgabe nun darin, über 
den aktuellen Stand aus Sicht der UHL zu 
informieren: 
Derzeitiger Stand ist, dass die Wildbach- und 
Lawinenverbauung (WLV) diverse Maßnahmen 
in Form von Geschieberückhaltesperren im 
Obersulzbach zwischen der Blauseesperre 
und dem Hopfeldboden als machbar erachtet 
und bereits geplant hat. Darüber hinaus wird 
vorrangig an dem Projekt Hochwasserschutz/
Objektschutz der Wohnhäuser sowie 
landwirtschaftlichen Objekte im Bereich 
Rosental gearbeitet. Diesbezüglich haben 
bereits mehrmals Besprechungen mit den 
Anrainern stattgefunden. In den Wintermonaten 
soll die Genehmigung erwirkt werden, damit 
schlussendlich im Frühjahr 2015 die Umsetzung 
stattfi nden kann.

Bezüglich einer Dammerrichtung im 
Obersulzbachtal kann aus unserer Sicht noch 
nichts genaueres gesagt werden. 
Wir sind jedenfalls der Meinung, dass die 
Errichtung eines Retentionsbeckens (Damm) 
im Obersulzbach unbedingt erforderlich ist. 
Es würde nämlich nicht nur Schutz für die 
Marktgemeinde Neukirchen/Grv., sondern vor 
allem Schutz für den gesamten Oberpinzgau 
bringen. 

Bei der Hochwasserkatastrophe im 
vergangenen Sommer erreichte der 
Obersulzbach laut Messstelle zu Spitzenzeiten 
150 m³ Wasserdurchfl uss im Vergleich zur 
Salzach mit 75 m³ Durchfl uss pro Sekunde (!). 
Ein Retentionsbecken würde die Möglichkeit 
geben, das Wasser zumindest für einige Zeit 
zurückzuhalten und so den größten Zubringer 
der Salzach zu „entschärfen“. Die aktuell 
geplanten Geschiebesperren sind bereits ein 
wichtiger Schritt in die richtige Richtung, da 

sie zumindest das Material zurückhalten und so 
unseren Ort schützen.

Archivbesuch:
Am 17. Oktober 2014 waren wir zu Besuch im 
Archiv in unserem Schloß Hohenneukirchen. 
Archivar Franz Brunner bereitete höchst 
interessante geschichtliche Ereignisse unserer 
Marktgemeinde vor, die unseren schönen Ort 
seit Jahrhunderten prägen.  Eine Aufl istung 
des Erzählten ist nicht möglich, ja nur halb 
so spannend. Deshalb können wir nur jedem 
einzelnen empfehlen, unserem Archiv einen 
Besuch abzustatten. 
Wir werden sicherlich bald wieder vorbei 
schauen ...

An dieser Stelle ein „Herzliches Vergelts Gott“ 
dir lieber Franz, aber auch deinen Helferinnen 
Antonia und Theresia für die vielen, vielen 
„freiwilligen Stunden“ die ihr im Schloß 
verbringt …

Foto zur Verfügung gestellt von Franz Brunner

Gemeindestammtisch:
Am Freitag, den 14.11.2014 fand im Cafe 
Fichtenrand der 1. Gemeindestammtisch statt. 
Gemeinsam mit Gemeindevertretern von 
ÖVP, UHL und SPÖ unter der Leitung von 
Vizebürgermeister Hannes Scharler diskutierten 
interessierte Gemeindebürger über Themen die 
unseren Ort beschäftigen. Wir freuen uns schon 
auf den nächsten Stammtisch im Frühjahr 
2015!

Weitere Details und Berichte wie immer auf 
www.uhl-neukirchen.at!

Für die UHL Neukirchen
Stefan Nill & Klaus Schwarzenberger
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2 JAHRE HERSTELLERGARANTIE

2 JAHRE OPTIWAY GARANTIE PLUS+

Ihr einziger Peugeot-Partner im OBERPINZGAU!

Unser Verkaufsberater, 
Herwig Steger, berät Sie 

gerne über unsere aktuellen 
Angebote aus der Peugeot-

Produktpalette!

Wir wünschen allen unseren Kunden, 
Freunden und Bekannten eine besinnliche 
Adventzeit, ein frohes Weihnachtsfest und 

einen guten Rutsch ins Jahr 2015!!!

Tel. Abschleppdienst: 0664 93 06 043

www.peugeot.at
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Mindestlaufzeit 36 Mon. und Mindestfi nanzierungssumme € 5.000,–. 3) Zusätzlich zu 2 Jahren Herstellergarantie 2 Jahre Garantieverlängerung. Unverb. empf., nicht kartell. Richt-
preis in € inkl. NoVA, MwSt. Weitere Details zu den Aktionen, der Garantie und den Finanzierungsangeboten bei Ihrem Peugeot Händlerpartner und auf www.peugeot.at/angebote/
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Gesamtverbrauch: 3,3 – 6,9 l /100 km, CO2-Emission: 85 –159 g/km 

Bei Leasing-Finanzierung über die Peugeot Bank
60.000 km inkludiert. 3)

2 JAHRE HERSTELLERGARANTIE

2 JAHRE OPTIWAY GARANTIE PLUS+

Ihr einziger Peugeot-Partner im OBERPINZGAU!

Unser Verkaufsberater, 
Herwig Steger, berät Sie 

gerne über unsere aktuellen 
Angebote aus der Peugeot-

Produktpalette!
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DDr. Peter Hofer

Solange der Vorrat reicht.
NEUKIRCHEN, Tel. 0 65 65 / 60 71 
& MÜHLBACH, Tel. 0 65 66 / 72 20

LASSEN SIE SICH VERwöHNEN!
"Waschen, schneiden, Föhnen" 

und erhalten Sie ein shampoo GRaTis

Wählen Sie zWiSchen: 

BC Color Freeze Rich Shampoo 250 ml, 
BC Moisture Kick Shampoo 250 ml 

oder [3D]Men Hair & Body Shampoo 250 ml

Weihnachten ist ein bemerkenswertes 
Fest. Es hat eine Aus strahlung weit über 

die Grenzen der Kirche hinaus. Es wird nicht 
nur von den Christen gefeiert. Es fi ndet bei 
Nichtchri sten ebenso Anklang. Japan ist ein 
buddhistisches und shin toistisches Land. Aber 
es feiert Weihnachten. Die meisten Türken sind 
Muslime. Aber viele stellen an Weihnachten 
Christbäume auf und setzen damit ein 
Zeichen des Protestes gegen den islamischen 
Fundamentalismus. Viele Menschen in unserem 
Land haben den Kontakt zum Christentum ver-
loren. Sie gehen nicht zur Kirche, aber sie feiern 
Weihnach ten. Daß man das Fest in der Werbung 
verkitscht und zur Umsatzsteigerung in den 
Geschäften missbraucht, ist kein Gegenbeweis. 
Denn Verweltlichung bestätigt Weltlichkeit. Mit 
seinen Gestalten läßt sich offenbar erfolgreich 
Werbung machen. Und sie können auch viel 
in Romanen und Liedern, in Gedichten und 
Märchen, ja sogar in politischen Kom mentaren 
- bald ironisch verfremdet, bald skeptisch und 
ver zweifelt - ein wirkliches Thema sein.
Kein anderes Fest der Christenheit besitzt 
diese Ausstrah lung und Popularität, ist so 
interkonfessionell, interreligiös und säkular. 
Es hat zutiefst humanen Charakter. Es ruft 
al len Menschen zu: Macht es wie Gott und 
werdet Mensch! Das Zweite Vatikanum erklärt: 
Christus, der vollkommene Mensch, hat sich bei 
seiner Menschwerdung mit jedem Men schen 
vereinigt.
Zu Weihnachten gehört der Advent. Denn 
Christus wird nicht in das Endgültige, sondern 
in das Vorläufi ge, nicht in die Erfüllung, 
sondern in die Erwartung, nicht in das Blei-
bende, sondern in das, was verschwinden muß, 
hineingebo ren. Er begibt sich auf den Weg. Er 
befi ndet sich nicht schon am Ziel. Er kommt 
aus der nichtchristlichen Welt und wird in sie 
hineingeboren. Von ihr wird er herausgefordert. 
Auf ihrem Boden muß er sich bewähren. Für sie 
ist er von Be lang. Er gehört zu ihren Bürgern.
Der Advent hat ursprunghafte Bedeutung. Er ist 
die Welt selber zwischen Hoffen und Bangen, 
eine Welt, die in Seufzen und Wehen liegt und 
auf die Geburt des neuen Men schen wartet, 
eines Menschen, der von der Erde kommt, aber 
für den Himmel steht. Er tritt für den Frieden 
und die Ge rechtigkeit ein. Sein Reich ist eine 
Zivilisation der Liebe. Begegnungen im Advent 
sind Treffen dieser Hoffnung. Sie fi nden unter 
Menschen statt am Rande der Welt, aber sie 

ha ben eine Perspektive. Denn sie künden von 
einer neuen Ord nung, einem neuen Himmel 
und einer neuen Erde, einem Zusammenleben, 
in dem nicht mehr der Kleine benachteiligt 
und der Große bevorzugt wird, die Männer 
herrschen und die Frauen dienen. Denn Gott 
stößt die Herrscher vom Thron und erfüllt die 
Hungernden mit Gütern.

In diesem Sinne wünsche ich einen gesegneten 
Advent und ein frohes Weihnachtsfest

Euer
Univ. Prof. DDr. Peter Hofer



ERÖFFNUNGSWOCHENENDE Winter 2014/2015
Samstag 13. Dezember:  Lawinen-Sicherheitstag
Kameradenrettung inkl. LVS-Suche
Sonntag 14. Dezember: Freeride- und Variantentag
Lagebericht + Verhalten im Gelände + Tiefschneeabfahrten am Wildkogel
Preis: 40 € pro Tag 

WOCHENPROGRAMM Winter 15. Dezember bis 22. Februar
Montag:   Freeride / Tiefschnee für Einsteiger    75 €
Dienstag:   Freeride / Tiefschnee für Fortgeschrittene   75 €
Mittwoch:   Schitouren Training (Piste)     35 €
Donnerstag:  Schitour für Einsteiger      75 €
Samstag:   Schitour für Fortgeschrittene     75 €
Freeride u. Schitouren Grundkurs (Mo bis Do):            240 € 

PRIVATTOUREN 
Tiefschnee, Schitouren, Eisklettern, Schneeschuhwandern alpin   290 € 

Ausrüstungsverleih Winter: 
Lawinen Set (LVS-Gerät, Schaufel, Sonde)      20 €
Airbag-Rucksack          25 €
Schneeschuh-Set (alpin Schneeschuh + Stöcke mit gr. Teller)  20 €
Eiskletter-Set (Gurt, Karabiner, Steigeisen, Helm, Eisgeräte)   30 €
 
Ab März 2015 - Kürsinger Hütte geöffnet
Die Kürsinger Hütte öffnet am 1. März für die Schitourensaison.
Schitour auf den Grossvenediger ab 198.- (inkl. Hütte)
Weitere Schihochtouren in den Hohen Tauern (z.B. Großer Geiger,  
Schlieferspitze, Wildgerlosspitze, Gabler, Hocharn) auf Anfrage

NEU - Kürsinger Pub (ehem Irish Pub, Theatercafe)
Ab Donnerstag, 4. Dezember wieder geöffnet.

BERGFÜHRER BÜRO 
Alpinschule Neukirchen am Großvenediger
Emil Widmann
+43 (0)6565 6243
www.bergfuehrer-buero.at 
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Eis- und Stocksport

19.10.2014:
Traditionelles 4-Mann Turnier und 
Siegerehrung 5 Stock:
Beim Vier-Mann Turnier mit Gloadschießen 
erreichten die Mannschaften folgende Ränge:
1. Ma. Sepp Steger 22,78 Pt.
2. Ma. Peter Meilinger 19,92 Pt.
3. Ma. Hans Möschl 18,89 Pt.
4. Ma. Anderl Möschl 16,82 Pt.
5. Ma. Walter Breuer 15,66 Pt.
6. Ma. Manfred Brugger 12,34 Pt.
7. Ma. Fred Lechner 10,34 Pt.

Siegerehrung 5 Stock:
Das über ein halbes Jahr laufende Schießen 
hatte wieder denselben überragenden Sieger 
wie die letzten Jahre, nämlich Gerhard Rainer 
mit 48,4 Punkten. 
2.   Peter Patsch 41,3 Pt.
3.   Sepp Steger 40,3 Pt.
4.   Rudi Hölzl 38,9 Pt.
5.   Maria Dreier 38,2 Pt.
6.   Alois Nadegger 34,5 Pt.
7.   Erich Scharr 34,1 Pt.
8.   Markus Keil 31,0 Pt.
9.   Andreas Möschl 30,6 Pt.
10. Werner Breuer 28,5 Pt.
11. Fred Lechner 28,2 Pt.
12. Franz Göstl 26,3 Pt.
13. Christl Brugger 23,8 Pt.
14. Ferdinand Hölzl 23,7 Pt.
15. Manfred Brugger 23,6 Pt.
16. Alois Möschl 23,5 Pt.
17. Maria Krahbichler 20,3 Pt.
18. Peter Meilinger 17,3 Pt.
19. Arnold Stotter 16,3 Pt.
20. Roland Steger 13,9 Pt.

 
09.11.2014:
37. Vereinsmeisterschaft:
Nach einer langen Sommersaison waren zum 
Abschluss nochmals 35 Schützen/innen auf der 
Bahn. Die Teilnehmerzahl war zufriedenstellend. 
Nur jugendliche Stocksportler fehlen uns, leider. 
Vereinsmeister 2014:
Josef Steger 151,6 Pt.
2. Alois Nadegger 145,3 Pt.
3. Alfred Lechner 141,3 Pt.

Vereinsmeisterin:
Maria Dreier 149,6 Pt.
2. Steffi  Bachmaier 127,1 Pt.
3. Christine Brugger 122,4 Pt.

Knabenmeister:
David Rainer 90,2 Pt.
Schülermeister:
Patrik Voithofer 70,2 Pt.
Bestleistungen:
Gloadschießen:
Alfred Lechner 47,0 Pt.
Zielschießen:
Hans Wallner 83,0 Pt.
Stockschießen:
Manfred Brugger 50,0 Pt.
Ringschießen:
Maria Dreier 117,0 Pt.

Endlich steht ER, der viel diskutierte Brunnen 
der Eisschützen. Der von Markus Keil 
gespendete und von Obmann Anderl und seinen 
Helfern aufgebaute Brunnen ist wohl ein neues 
Highlight unserer Sportanlage. Unser Dank geht 
auch an Hans Brandner u. Fliesen Leo für 
Mitwirken und Spende.

21.11.2014:
Vereinsheimwatten 
Unser jährliches Watten ist immer ein krönender 
Abschluss einer langen Stockschützen Saison. 
13 Paare nahmen daran teil. Die wirklich tollen 
Preise gingen an: 1. Platz: Stefan Enzinger/
Peter Gruber, 2. Platz: Christian Patsch/Alois 
Möschl, 3. Platz: Erich Scharr/Alois Voithofer, 
4. Platz: Festl Moser/Fritz Innerhofer, 5. Platz: 
Stefan Steiger/Peter Scharler, 6. Platz: Hans 
Peter Enzinger/Hans Peter Marchetti und 7. 
Platz: Peter Meilinger/Manfred Brugger.

Zum Schluss möchte ich allen Eis- und 
Stockschützen, Helfern, Gönnern sowie 
allen Lesern/innen schöne Weinachten und 
ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2015 
wünschen.

Josef Steger, Schriftführer
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Biathlon

Wir werden unsere Orts- und Vereinsmeis-
terschaft mit anschließender Biathlonstaf-

fel

am Freitag, den 06. Februar 2015

abhalten, diese Saison wieder als Abendveran-
staltung (der Winter wird ja anscheinend viel-
versprechend!)!

Also bitte Termin vormerken, für das leibliche 
Wohl wird natürlich bestens gesorgt.

Auf euer Kommen freut sich die Sektion Nor-
disch.

Esther Reichegger

Ski Alpin
Liebe Sportsfreunde!

Unser Trockentraining ist bereits voll im 
Gange. Wir starteten heuer im Oktober. Je-

weils Mittwoch und Freitag wurde mit unseren 
Kids fleißig trainiert. Durch den Bau des neuen 
Mehrzweckplatzes konnten den Kindern super 
Trainingsbedingungen geboten werden. Der 
Platz eignet sich einfach perfekt für abwechs-
lungsreiche Konditionsübungen und ist nicht 
mehr wegzudenken. 
Wie wir ja bereits berichtet haben, ist es heuer 
unser großes Ziel, alle Kinder neu einzukleiden. 
Wir können stolz verkünden, dass derzeit 39 
Kinder zu unseren Mitgliedern zählen. Unter-
stützt werden wir heuer von sieben Trainern und 
Betreuern, bei denen wir uns für die tatkräftige, 
freiwillige Mithilfe herzlich bedanken wollen. 
Auf diesem Weg möchten wir uns nochmals 
auch bei allen bisherigen Sponsoren herzlich 
bedanken:
Fa. Keil Erdbau, Raiffeisenbank Neukirchen, 
Fa. Malerei Dengg, Fa. Zimmerei Fanninger, Fa. 
Brunner Trockenbau, Fa. Knapp, Fa. Zimmerei 
Wöhrer, Alpenchalet Neukirchen, Trainergruppe 
Neukirchen, Fa. Nindl Bruno, Venediger Pass, 
Jausenstation Preimis, Fa. Egger Bau, Gasthaus 

Schweinberger, Dr. med. Walter Bogensberger, 
Lisi Keil, Fa. E-Werk Lechner, Hotel Unterbrunn, 
Novum – Bäckerei Schroll, Gasthaus Steiger, 
Rosental Schmiede, Fa. Haustechnik Brandner, 
D´Suachandn, Gasthaus Siggen, Schischule 
Unterwurzacher, Lichtgenossenschaft Neukir-
chen, Hella Sonnen- und Wetterschutztechnik, 
Schischule Neukirchen, Alpentaucher, Wildko-
gelbahn Neukirchen, Schischule Die Roten Pro-
fis, Pinzgauer Kanne.

Zum Schluss noch zwei wichtige Termine zur 
heurigen Ski-Saison, wo wir auf zahlreiche Zu-
schauer hoffen:
02. Jänner 2015: 18:00 Uhr Start 
21. Februar 2015: Ortsmeisterschaft

Wir freuen uns schon auf die neuen Anzüge und 
hoffen auf einen unfallfreien, erfolgreichen und 
vor allem schneereichen Winter.

Mario Dreier



Kurt Schroll Stefan Schroll

Mario Wolf

Ab sofort:

MITTWOCH  MITTAG  PIZZATAG!

Unbenannt-1.indd   1 26.11.2014   10:19:51
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Fußball

Fotos: Gusti Stöckl

Mit dem 15.11.2014 ist eine lange Herbst-
saison zu Ende gegangen. Durch die starke 

Saison 2013/2014 können wir mit dem der-
zeitigen 8. Platz natürlich nicht ganz zufrieden 
sein. Leider konnten wir nicht immer umsetzen, 
was wir uns vorgenommen haben bzw. was wir 
können. In einigen Spielen fehlte letztendlich 
auch das nötige Glück, um 3 Punkte mitzuneh-
men. 
Trotzdem ist es erfreulich zu sehen, dass auch 
wenn es sportlich nicht nach Wunsch lief, im 
Team eine gute Stimmung herrscht, das spie-
gelt sich in der Trainigsbeteiligung wieder. Wir 
freuen uns auch über unseren reaktivierten 
Harry Prossegger, der nach kurzer Auszeit wie-
der bei uns dabei ist und hoffen auch auf ei-
nige Rückkehrer im Winter, da JEDER dringend 
gebraucht wird. Jetzt geht es in die verdiente 
Winterpause wo Kräfte getankt werden, damit 
wir im Frühjahr wieder voll angreifen können.
Ein großer Dank an unseren Trainer Mario, der 

wie immer super Trainings gestaltet hat und 
auch bei jedem Spiel mit Leidenschaft dabei ist. 
Danke auch an Christ Dreier für die Betreuung 
der Reservemannschaft, wo auch schon einige 
den Sprung in die Kampfmannschaft geschafft 
haben. Danke auch an unseren Seki Hans Pros-
segger, ohne ihn würde vieles wahrscheinlich 
nicht so sein wie es ist. Ebenso an Andrea und 
ihr ganzes Team für die super Bewirtung, an alle 
Helfer, Gönner und natürlich DANKE an unsere 
zahlreichen Zuschauer, die immer für eine super 
Kulisse sorgen. Ein großer Dank geht auch an 
Gusti Stöckl, unsere Fotografin. Danke Gusti, 
dass du die besten Momente immer mit Deiner 
Kamera fest hältst. 
Die Fussballer wünschen allen eine schöne Ad-
ventszeit und ein gesegnetes Weihnachtsfest! 
Wir hoffen wieder auf zahlreiche Unterstützung 
im Jahr 2015!

Hans-Peter Schöppl
Teamcaptain
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Jeden 
Samstag 

IN  JEDEM 
GESCHÄFT 

ein Sofort-
gewinn!

D a s  Wei h n a ch ts-
g ew i n n s pi e l  2014 .
Sichern Sie sich diesen Advent Ihre 
Chance auf einen von 10 Hauptgewinnen

Von 29. November bis 24. Dezember können Sie in allen Partnerbetrieben 
die au� iegenden Karten ausfüllen, aus denen bei der Schlussverlosung die 
Gewinner gezogen werden. Gewinnen Sie einen von 10 tollen Hauptpreisen:

Gutscheine der Neukirchner Kau� eute 
im Wert von € 1.000,–, € 500,–, € 300,– und 2 x € 200,–

Wildkogel-Arena Saisonkarten 1x Jugend, 2 x Kind

Sparbuch der Rai� eisenbank Neukirchen im Wert von € 300,–

Sparbuch der Sparkasse Neukirchen im Wert von € 300,–

Die Gewinner werden am 24. Dezember 2014 gezogen und telefonisch 
verständigt (keine Anwesenheitsp� icht)! Keine Barablöse möglich!

Wir freuen uns auf Sie und danken für Ihre Treue – Ihre Neukirchner Kau� eute

Bäckerei, Konditorei Gruber  |  Black & White  |  Blumen & Floristik Geli  |  Brunner & Co Trockenbau  |  Geschenke & Ideen Czerny  
Gwandstubn  |  Guat z’Fuaß  |  Haarstudio Brandner  |  H&M Schöpp und Niederegger  |  Hoamatliab  |  Hüttl Erwin  |  Intersport Harms   
Lichtblick  |  Mona Lisa  |  Nindl’s Sport Tracht Mode  |  Novum  |  Pinzga Brot  |  Rai� eisenbank Neukirchen  |  Red Zac dankl.net  
Rumpold Fleischhauerei  |  Schöppl’s Speckladen  |  Sparkasse Neukirchen  |  Sport 2000 Herzog  |  s.Oliver Store Neukirchen  |  Street Style

Inserat_Sporkulex_A4_2014.indd   1 14.11.14   08:51
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Aus dem Archiv

Nicht wissenschaftlich, nur als Ministrant 
hautnah miterlebt. Als Pfarrer Hauthaler 

1955 die Renovierung der Pfarrkirche in 
Angriff nahm, durften wir Schüler recht eifrig 
mithelfen, viele Teile des Hochaltars wurden 
abgebaut und in die Veranda des Gasthofes 
Samerhof zum Vergolden gebracht. Bei diesen 
Abbauten zeigte sich zum Entsetzen unseres 
Herrn Pfarrers, dass die Reliquien die zu 
einem geweihten Altar ungedingt gehörten, 
entwendet wurden. Gottesdienste zur Zeit 
der Arbeiten wurden ins Mesnerhaus verlegt 
und es blieb nun Zeit Reliquien zu besorgen. 
Steinmetzmeister Hartmann aus Thalgau 
meisselte in die Granitplatte die erforderlichen 
fünf Weihekreuze. (Symbolisch die Wundmahle 
von Jesus Christus). Im selben Jahr kam 
Weihbischof Dr. Johannes Filzer, ein gebürtiger 
Jochberger, um den Altar zu weihen. Wir 
Ministranten hatten vom Bischof heiligsten 
Respekt, den Sr. Exzellenz war ziemlich grantig, 
wohl auch wegen seines kranken Fußes. KR Hans 
Schweinberger erzählte mir einmal Folgendes: 
Als Bürgermeister führte ihn eine dienstliche 
Angelegenheit wegen der Pflegeschwestern 
am Schloss in die bischöfliche Residenz. 
„A` da Schweinberger ist da", ertönte es ins 
Vorzimmer. „Na eina za mir". „Grüß` Gott Eure 
Exzellenz, wie geht es denn so?" „Ansonstn 
gonz guat, owa dea fafluachte Hax tuat oafoch 
nit“. 

      Franz Brunner Archivar

Abgeholt mit der Kutsche beim Vorstadel von 
Sepp Gassner (Schitthofbauer) - in der Kutsche 
Dechant Peter Ehrenstrasser aus Mittersill. 
Schon wegen der Landschaft im Hintergrund ist 
dieses Foto absolute Klasse.

Empfangen wurde der Bischof vom 
Bürgermeister KR Hans Schweinberger beim 
Friedhof-Hochkreuz. KR Hans Schweinberger 
bei der Begrüßung, im Hintergrund Pfarrer 
Andreas Rieser aus Bramberg.
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www.fritzenwallner-gandler.at  I  www.gruber-partner.atNeukirchen  I  MittersillVielen Dank für Ihr Vertrauen.
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Unser Festtags Angebot

pro Kilogramm

Fondue - oder Raclettegenuss der besonderen Art
mit einzigartigen Köstlichkeiten!

€ 49,90Wagyu
Huftsteaks
Bestellung: Peter Vorderegger, Neukirchen 

Tel.: 0664 316 7484 · info@berger-wagyu.at

Bestellungen im Onlineshop werden vom 18.12. - 31.12.2014
(in Neukirchen) kostenlos zugestellt. www.berger-wagyu.atan

ha
us
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„Schreib’s auf" 

Wir wünschen euch allen einen wunderschönen 
Advent! Bei den Vorbereitungen für 
unsere traditionelle Lesung am 6.12. im 
Kammerlanderstall haben wir uns schon 
eingestimmt und dort wollen wir euch 
einstimmen, mit einer Fülle von fröhlichen und 
besinnlichen neuen Texten, damit er einkehren 
möge, der …

Weihnachtsfriedn
Letzts Jåh, so kuschz vå Weihnachtn trif i 
an oitn Bekånntn an Mårkt vå da 
Raiffeisenkasse. I frågn wås a denn fia an 
Gnett håt und er klåg:
Zan Albert eij geh i, an Kredit beåntrågn, 
wei mei Suh winscht sih a nois Snowboard 
und a passands nois Gwånd und an DVD 
Player,
mei Tåchta mecht an schnöen Computer 
und vüü Programm dazua
und mei Frau hofft auf an toian 
Tråchtnschmuck.
Hiatz kaf i eah dös hoid an Gotts Nåmm,
as i z Weihnachtn dahoam an Friedn huu ...

Margit Gantner

Mei  Weihnachtgschenk
Weihnachtszeit is und wos steht u – 
wieda de Frog, wos i den oan und den ondan  
zan Christkindl schenkn ku.
Gschickt wa do hoit wonns eppas gab 
wos irgendwie fi an niadn passn tat. 
Fi jedn des gleichi und es gang nit zneid
o wa i moa dass eppa woi a  so a Gschenk go 
nit geit.
Obwoi oas und des is klo
winscht si a niada offs noii Jo- 
die Gsundheit, jo wonn i de ina Packei eibracht 
denn  gab nochand  sicha a niada an Acht. 
So nimmi a Kerwai und ruasch ois a wench 
zomm,  
wos mia iwan Summa so van Woid oa homb. 
An Arnikaschnops, wai dea muaß oafoch sei
tuats ofanoscht weh reib ma si damit ei. 
Johonnsöl des oafoch so hoisom is –
derf a koan Haus fön, des is gwiß. 
An Raspei pock i a nu mit ei –
dea söt jo s bessti fi die Huastn sei, 
und is dea zwench schmirb u nu de Soim
de is gmocht aus Schweifettn,  Zwifü und 
Goffa vor oim.
Soifei is zan gurgln ban Hoisweh nit schlecht
und fi des wa a nu dea  echta Sprenglinghenig 
grecht. 

Und orwat oan s Fiawa hibsch a wench  hea
an Hoiabliatee ugiaßn is go koa Gschea. 
Gochai is vor oim fin Wechsl nit schlecht
und di Grantnsoißn is fi die Blosn grecht. 
Host a dian Mognweh und leid da wos u 
weascht sechn wia des Kimmwossa oda de 
Enziwuschz Wundawirkn ku. 
Deschti Moosbee tua  i a nu do drei-
söt jo di besti Hüf ban Durchfoi sei. 
De Stoanösoim ku guat Schiefa außaziachn
und  die Ringlblume bewoscht di van a 
Entzinding an a schiachn. 
Und iaz nu dazua a  Voglbeeschnapsei
nochad is feschtig  mei hoirigs 
Christkindlpackei. 
I hoff mit den hot a niada a Freit – 
wais hoit va mia hoia fi oi a Packei Gsundheit 
ogeit.                                       Christl Stotter

Zu früh
Zu früh der harte Reif 
auf g´rad´ noch sommerwarmen Halmen
zu früh in diesem Jahr so klar
dass man auf einmal alles schärfer sieht
Konturen hart rundum und ohne Weiche
Zu früh wie immer
ziehen Silberfäden
in das dunkle Voll des Waldes ein
und legen sich auf dein Gesicht
den Sommer nur gespürt wie einen Hauch
vorbeigeatmet an der Hitze
doch zu spät um irgendetwas nachzuholen
die Zeit hat immer recht
der Frühling und der Sommer hatten ihre 
Chance
nun ist es Zeit die Früchte einzubringen
Gutes zu ernten endlich auch und zu genießen
Verwelktes gehen zu lassen
Ordnung machen mit der Welt
Bevor sie friert
Zu früh wird Eis letzte Versuche überziehen
erstarren lassen
nichts mehr geht
Zu früh und doch
die Zeit hat immer recht
und schließlich wird für Wald und Welt
für alle und für mich
trotz silbergrauer Fäden
und schließlich wird für alle noch ein Fest 
gefeiert
Ende gleich und Neubeginn
so man denn einen will
und schließlich immer wieder viel zu früh
wird Weihnacht sein.

Beatrix Neumayer



Neue 
Öffnungszeiten
Ab 3. November 2014 in der Sparkasse Neukirchen:

Wir nehmen uns in Zukunft noch mehr Zeit für Sie!

* Beratungstermine nach Vereinbarung. Kein Kassabetrieb – benützen Sie bitte unsere SB-Zone.

Montag 8–12:30 Uhr / 14:30–17 Uhr

Dienstag 8–12:30 Uhr Beratungsnachmittag*

Mittwoch 8–12:30 Uhr / 14:30–17 Uhr

Donnerstag 8–12:30 Uhr Beratungsnachmittag*

Freitag 8–12:30 Uhr / 14:30–17 Uhr 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und auf ein 
persönliches Gespräch!

Die Mitarbeiter der Sparkasse in Neukirchen.



30

10. (Jubiläums-)Bergfilmfestival

Das vielfältige Programmangebot des diesjäh-
rigen Festivals zog wieder sehr viele Besu-

cher an, welche über die einzelnen Vorträge und 
Filme im cinetheatro voll des Lobes waren.

Als Hauptverantwortlicher erfüllt es einem na-
türlich mit großer Freude, wenn sich die mona-
telangen Bemühungen um ein gutes Programm 
schlussendlich lohnen und die Besucherzahlen 
mehr als stimmen. Unser Festival hat sich mitt-
lerweile im Oberpinzgau etabliert und ist zu 
einer fixen Veranstaltungsgröße geworden. 

Die tollen Fotografien von Christian Ecker als 
„Vorprogramm“ und die wortgewaltige Berg-
steigerlegende Peter Wörgötter ließen den Er-
öffnungsabend zu einem wahren Augen- und 
Ohrenschmaus werden. Der Weltenwanderer 
Gregor Sieböck, der endlich für einen Vortrag bei 
uns Zeit hatte, beeindruckte mit seinen Bildern, 
Erzählungen und Lebenserfahrungen, die er auf 
„seinem“ 20000km Fußmarsch gewonnen hatte. 
Der Kletterpartner von David Lama, der authen-
tische Osttiroler Peter Ortner, sorgte dafür, dass 
die Besucher aus erster Hand erfuhren, wie das 
Projekt und der Film „Cerro Torre“ realisiert 
worden sind. Die beiden Dokumentationsfilme 
„Peter Aufschnaiter – 8 Jahre Tibet“ und „Die 
Alpen – unsere Berge von oben“ brachten neue 
Erkenntnisse, die in der Form noch nicht be-
kannt waren bzw. noch nie zu sehen waren. Die 
Südtirolerin Tamara Lunger, die jüngste Frau, 
die den Lhotse, einen 8000er bestieg und auch 
bei besten Bedingungen am K2 erfolgreich war, 
berichtete von ihren Expeditionen und gab Ein-
blicke in ihre Lebenseinstellungen. Auf jeden 
Fall „eine wüde Henn´“, der man nur wünschen 
kann, dass sie immer wieder heil und gesund 
von ihren Touren zurückkehrt. „Der Stille Berg“ 
faszinierte das Publikum und der anwesende 
Regisseur Ernst Gossner erklärte, was ihn dazu 
bewegte, diesen Film - über den brutalen Fron-
tenkrieg in den Südtiroler Bergen während des 
1. Weltkrieges - zu produzieren. Die gelungene 
Skibefahrung des „Manaslu“, dem „Berg der 
Seele“, stand im Mittelpunkt des äußerst pro-
fessionellen Vortrages des Maishofeners Markus 
Amon. Mit dem aktuell sehr erfolgreichen ös-
terreichischen Alpenwestern „Das finstere Tal“ 
wurde den Besuchern „harte Kost“ serviert, die 
nicht bei allen auf ungeteilte Zustimmung stieß, 
doch etwas Konträres gehört zu einem guten 
Programm.

Zu einem wahren Publikumshit entwickelte sich 
wieder der „HeimatFilmAbend“, sodass eine Zu-
satzvorstellung eingeschoben werden musste. 
Die Filme von Margit Gantner, Franz Brunner 
und Sepp Buchholzer gewährten tolle, aussa-
gekräftige Einblicke in vergangene Zeiten, die 
auch so manches Schmunzeln hervorrief. 
Mein großer Dank gilt allen Referenten und 
Mitgestaltern, allen Besuchern, den Spon-
soren (Sparkasse Mittersill, Gruber & Partner 
Unternehmensberatung) und Unterstützern 
(Fa. Alpina, Pension Dschullnigg), der Presse 
(Pinzgauer und Salzburger Nachrichten, ORF 
Salzburg, Salzburg-Krone, Salzburger Fenster, 
Platzhirsch), unserem gesamten Bergfilm-Team 
(Mario und HP Breuer, Charly und Valentin Ra-
banser), das für einen reibungslosen Ablauf 
sorgte und den Helfern im Hintergrund (Maxi 
Vorreiter, Ute Heidorn, Dominik Kaserer).   
Ein besonderer Dank geht an die Familie Kogler, 
die es ermöglichte, das während des Bergfilm-
festivals das Lokal unter dem Namen „Bergret-
tungs-Kürsinger-Pub“ wieder in Betrieb gehen 
konnte und von Emil Widmann bestens geführt 
worden ist. So war es nämlich wieder möglich, 
nach den Filmen und Vorträgen ein wenig zu 
„hoagschdn“, über die einzelnen Beiträge zu 
diskutieren oder sich mit den Referenten zu un-
terhalten. Dieses anschließende „Zommhuckn“ 
ist u.a. ein wichtiger Teil des Erfolges des Berg-
filmfestivals und deshalb freut es mich beson-
ders, dass es heuer wieder damit geklappt hat.
Es gibt bereits Ideen für das nächstjährige Fe-
stival, ob und wo es stattfindet, steht noch in 
den Sternen, denn die Informationen über den 
geplanten und „herumgeisternden“ Hotelbau in 
der Nachbarschaft bzw. in welcher Form das ci-
netheatro dabei eingebunden wird bzw. davon  
betroffen sein soll, fließen sehr spärlich bzw. gar 
nicht – so unter dem Motto: „Nix Genau´s woaß 
ma nit!“

Tipps für zukünftige Vorträge, Filme und Re-
ferenten sind trotzdem sehr gerne herzlich 
willkommen und ich freue mich, wenn ich dies-
bezügliche Ratschläge für das Programm be-
komme.

Hubert Kirchner
Kulturverein m² - Bergfilmfestival

PS: Emil Widmann lässt ab 5.12. das ehema-
lige Theatercafe wieder aufleben! Super!



Die Jungen Sterne stehen günstig.
Holen Sie sich bis zum 31.12.2014 vier kostenlose Winterräder zu jedem 
Jungen Stern im Autohaus Stotter.

A 180 Edition Lifestyle
EZ: 03/2013, 13.800 km, 122 PS, Metallic, 
Radio 20 BT, LM-Felgen 16", Sportsitze,
Lederlenkrad, Sitzheizung € 19.990,–
oder um € 189,- monatlich*

A 180 Edition Lifestyle
EZ: 04/2013, 5.600 km, 122 PS, Bi-Xenon, 
Radio 20 BT, LM-Felgen 16", Sportsitze,
Lederlenkrad, Sitzheizung € 20.990,–
oder um € 199,– monatlich*

B 180 CDI Edition
EZ: 09/2013, 10.500 km, 109 PS, Sitzheizung, 
Audio 20 CD, Nebelscheinwerfer, Becker-
Vorrüstung, LM-Felgen 16" € 22.990,–
oder um € 199,- monatlich*

C 220 CDI BlueTEC Avantgarde AMG
EZ: 03/2014, 5.500 km, 170 PS, AMG-Line, 
Comand Online, LED – Intelligent Light, 19" LMR, 
Leder schwarz, Park-Assistent € 49.990,–
oder um € 599,– monalich*

C 220 CDI BlueTEC Avantgarde 
EZ: 03/2014, 10.000 km, 170 PS, LED-ILS, 
Comand Online, LM-Felgen 17", Parktronic, 
Navigationssystem, Automatik € 44.990,–
oder um € 399,– monatlich*

ML 350 CDI BlueTEC 
EZ: 11/2014, 1.000 km, 258 PS, Comand, 
Spiegelpaket, Airmatic, 19" LMR, Sportpaket, 
PTS, ILS-Xenon, Automatik € 74.990,–
oder um € 599,– monatlich*

CLA 180 AMG
EZ: 08/2014, 1.000 km, 122 PS, AMG-Paket, 
Radio 20 BT, LM-Felgen 18", Sportsitze, 
Bi-Xenon, Night-Paket € 34.490,–
oder  um € 249,– monatlich*

GLA 200 CDI 4MATIC
EZ: 11/2014, 1.000 km, 136 PS, Bi-Xenon, 
Radio 20 BT, LM-Felgen 18", Night-Paket, 
Panoramadach, Automatik € 41.990,–
oder um € 399,– monatlich*

E 200 CDI Avantgarde 
EZ: 02/2014, 28.570 km, 170 PS, LED-ILS, 
Becker Navigation, LM-Felgen 17", Parktronic, 
Sitzheizung, Automatik € 37.990,–
oder um € 399,– monatlich*

Autohaus Gebrüder Stotter Ges.m.b.H. Autorisierter Mercedes-Benz Servicepartner und Verkaufsagent
für Personenkraftwagen und Transporter, 5730 Mittersill, Gerlosstraße 2, Tel. 0 65 62/63 73, Fax 0 65 62/63 73-20, 
e-mail: stotter@mercedes.at

* Laufzeit: 60 Monate, Anzahlung 20%, Laufleistung 10.000 km, Restwert garantiert.

Weitere Angebote
und Topaktionen unter
www.stotter.at

JS 9 Angeb+Winterreifen_210x297_Stotter.indd   1 12.11.14   08:26
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NEUKIRCHEN / GRV. 
P R O G R A M M 

Dez. ´14 / Januar ´15 
Tel.: 06565 / 6675 

e-mail: office@cinetheatro.com 
www.cinetheatro.com 

*********************
Kulturverein m²-kulturexpress  

Salzburger  Landeskulturpreisträger 2007 
*****************************

THEATER-FILM-KABARETT-MUSIK 

Freitag, 05. 12. – 20 Uhr: 

H. PIXNER PROJEKT 
& C. RABANSER

„Schnee von gestern“ 
KONZERT – LESUNG – KONZERT 

AUSVERKAUFT!!
Keine Karten mehr erhältlich!! 

Montag, 08. 12. – 20 Uhr: 

GREGOR SEBERG
„Hast Angst, 

Mayer?“
KABARETT – KABARETT – KABARETT  

Gregor Seberg – den Österreichern vor 
allem aus der Krimiserie SOKO DONAU 
bekannt -  in Höchstform: er schimpft über 
große und kleine Missstände, schlüpft in 
verschiedene Figuren und natürlich 
improvisiert er wieder, es gibt zuviel 
Aktuelles, das man einfach besprechen 
muss. In seinem mobilen Wohnzimmer 
treffen wir Mayer, der Zeitung liest, 
fernsieht und uns erklärt, wie es so läuft in 
der Welt. Klimaerwärmung, Gscheid-
weidlinge, Handystrahlung, Bespitzelung, 
Gentechnik und Mitmenschen mit den 
immer gleichen schwarzen Brillen machen 
Mayer keine Angst. Denn Mayer blickt voll 
durch. – Und es ist alles halb so schlimm. 
Das meiste behaupten doch nur die 
Medien. Oder die Politik. Oder beide. 
Da könnte Ihnen Mayer Geschichten 
erzählen ...   

Kabarett der Extraklasse!

Dienstag,  23. 12. – 20 Uhr: 

RABANSER
„Einkehr, Umkehr, 

Verkehr“
LESUNG + ALLERFEINSTE TÖNE 

Charly Rabanser liest Texte passend zur 
Zeit.  Geplant war vorerst keine 
Musikbegleitung, nun ist es aber so, dass 
sich die wahrscheinlich wunderschönbarste 
Saitenstreichlerin und –zupferin an seine 
Seite gesellt. Zusammen wollen die beiden 
die zahlreichen Besucher des ablaufenden 
Jahres „beschenken“. 

Mittwoch, 24.12. – 15 Uhr 15 (!!!): 

 „Mitten in der 
Winternacht“

Unser Weihnachtsfilm für Groß und Klein! 
Einheitlicher Eintrittspreis: € 5,-- 

Montag, 29. 12. – 20 Uhr: 

Carlos MARTIN y sus 
CABALLEROS

KONZERT – KONZERT – KONZERT  
Die drei Herren entführen Sie in die 
legendärsten Bars und Clubs aufregender 
Zeiten. Eine musikalische Reise von 
Buenos Aires über Havanna nach New 
York, von Neapel über Paris bis 
Andalusien.  
line up: 
Carlos Martin – guitarras, Andres Barca – 
drums, Floriano Saltarello - contrabajo 

Was hatte Carlos in den  letzten 30 Jahren 
nicht alles in den Fingern! Vieles davon 
fand den Weg in die unterschiedlichsten 
Konzertprogramme.
Einige geliebte Melodien, wegbegleitende 
Songs, belebende Rhythmen und 
Selbstersonnenes wurden jedoch geopfert. 
Und weil man auch nicht jünger wird, ist es 
an der Zeit seinen persönlichen Helden zu 
huldigen.

Samstag, 03. 01. – 20 Uhr: 

Markus LINDER
„Tasta-Tour“

GRENZÜBERSCHREITENDE COMEDY 
12 Töne, und trotzdem sind es Millionen 
von Melodien und Hits, die um den Erdball 
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Seite gesellt. Zusammen wollen die beiden 
die zahlreichen Besucher des ablaufenden 
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KONZERT – KONZERT – KONZERT  
Die drei Herren entführen Sie in die 
legendärsten Bars und Clubs aufregender 
Zeiten. Eine musikalische Reise von 
Buenos Aires über Havanna nach New 
York, von Neapel über Paris bis 
Andalusien.  
line up: 
Carlos Martin – guitarras, Andres Barca – 
drums, Floriano Saltarello - contrabajo 

Was hatte Carlos in den  letzten 30 Jahren 
nicht alles in den Fingern! Vieles davon 
fand den Weg in die unterschiedlichsten 
Konzertprogramme.
Einige geliebte Melodien, wegbegleitende 
Songs, belebende Rhythmen und 
Selbstersonnenes wurden jedoch geopfert. 
Und weil man auch nicht jünger wird, ist es 
an der Zeit seinen persönlichen Helden zu 
huldigen.

Samstag, 03. 01. – 20 Uhr: 

Markus LINDER
„Tasta-Tour“

GRENZÜBERSCHREITENDE COMEDY 
12 Töne, und trotzdem sind es Millionen 
von Melodien und Hits, die um den Erdball 

schwirren - MARKUS LINDER hat sich 
aufgemacht, Ordnung in dieses Sound-
gewirr zu bringen und begibt sich auf seine 
ganz eigene 'TASTA-TOUR'.    Er ergründet 
die philosophischen Tiefen des deutschen 
Schlagers, erforscht die wunderlichen 
Abwege geklauter Songs, singt eine 
Lobeshymne auf das Klavier, gestaltet das 
Musical 'Hair' völlig neu, betätigt sich als 
Radio-Vorarlberg-Weichspüler für Hard-
Rock-Hits und offenbart gänzlich neue 
Einblicke in die Musikgeschichte. 

Freitag, 09. 01. – 20 Uhr: 

M. EISENREICH/ 
A. HINTERSEHER
„Into the deep“ 

KONZERT – KONZERT – KONZERT 
 ...auf der Suche nach dem Wunderbaren.  
Zwei virtuose Ausnahmemusiker in einer 
intensiven musikalischen Begegnung, wie 
sie nur in diesem Duo entstehen kann: 
Gänsehaut-schöne Filmmusiken und 
wundersame Klanglandschaften der 
erfolgreichen Filmkomponistin treffen auf 
phantastisch feurige Reise-Erzählungen 
des bekannten Quadro Nuevo - 
 Akkordeonisten, exklusiv im Duo Violine 
und Akkordeon. 

Donnerstag, 15. 1. + Freitag, 16. 01. –
jeweils 20 Uhr: 

Alfred DORFER
„Bis jetzt“ 

KABARETT – KABARETT – KABARETT 
Ein Stück von Alfred Dorfer 
Der Titel lässt es schon anklingen: In 
bisjetzt blickt Dorfer zurück nicht nur auf 
die eigene Biografie, nach dem Motto 
„Meine besten Jahre“, das wäre nicht 
abendfüllend. Die Perspektive setzt weiter 
oben an. Zeitgeschichte passiert Revue, 
Vergessenes, Verdrängtes, Erinnerliches, 
Neues.
Alfred Dorfer kombiniert, kontrastiert, 
collagiert Ausschnitte und Bruchstücke 
aus seinen Anfängen im Ensemble 
Schlabarett, seinen Koproduktionen mit 
Josef Hader (Freizeitmesse, Indien) bis 
zum preisgekrönten fremd und 
komponiert sie alle gekonnt mit 
ordentlich Selbstironie zu seiner eigenen, 

fiktiven?, Biografie zusammen. bisjetzt ist 
deshalb kein handelsübliches Best of, 
sondern, wie bei ihm üblich, ein 
eigenständiges Stück voll fröhlichem 
Nihilismus. Es ist die zielstrebige 
Spurensuche eines leidenschaftlichen 
Vordenkers und Nachfragers, eines 
engagierten Wurzelbehandlers und 
Fassadenabklopfers, eines satirischen 
Trapezkünstlers und melancholischen 
Sokratikers. Kurz: eine Werkschau 
Dorfers, über den die Süddeutsche 
Zeitung schrieb: „Er ist der vielfältigst 
Begabteste unter seinen deutsch-
sprachigen Kollegen“. 

Donnerstag, 29. 1. + Freitag, 30. 01. – 
jeweils 20 Uhr: 

Pepi HOPF
„Anonymer
Optimist“

KABARETT – KABARETT – KABARETT  
VORPREMIERE 

(WELTURAUFFÜHRUNG)
„Anonymer Optimist“  ein Abend über die 
große optimistischen Irrtümer und ihre 
Auswirkungen auf unser Leben. 
Wär ich doch nur Alkoholiker, sexsüchtig 
oder Uhu-Schnüffler!   Hätte mir weit 
weniger geschadet als dieser verdammte 
Optimismus.  Aber ich bin nicht allein. 
Angeblich sind wir Österreicher ein Volk 
von Schwarzmalern, Pessimisten und 
Grantlern.
Quatsch! Das Gegenteil ist unser Problem. 
Wo hört man ständig Sätze wie: 
Das geht sich schon aus......das hält 
schon.......da kommen die eh nicht 
drauf.......das schaffen wir schon. 
Und ständig fliegt uns dann was um die 
Ohren, geht sich hinten und vorne nichts 
mehr aus, gehen Banken flöten und 
Beziehungen in Brüche. 
Aber jetzt ist bei mir der Ofen aus. Nach 4 
Jahrzehnten verabschiede ich mich von der 
Optimismus-Sucht und bin sehr optimistisch, 
dass ich es auch schaffe. 

Das Programm im cinetheatro 
wird unterstützt vom Bund, 

Land Salzburg und der 
Marktgemeinde Neukirchen!! 
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Tauriska

Neue Bücher im TAURISKA-VERLAG:
Karl Hartwig Kaltner und Gerlinde Weinmüller 
(hier im Bild mit Susanna Vötter-Dankl)
fug und schatten: 24,5 x 24,5 cm, 
Halbleineneinband mit Fadenheftung, 120 
Seiten, ca. 55 Abb. (Skizzen), TAURISKA 
Verlag, Preis € 32,00 
ISBN 978-3-901257-46-9

Günther Heim
HUNDSTOA RANGGELN - Mythos Kult 
Tradition: 21 x 24, cm, broschürt, 157 Seiten, 
ca. 155 Abb. (Skizzen und Farbfotos)
TAURISKA Verlag, Preis € 24,90 
ISBN 978-3-901257-45-2

Verein TAURISKA | Leopold Kohr-Akademie
Susanna Vötter-Dankl, Christian Vötter und 
Günther Nowotny, Künstlergasse 15a, 5741 
Neukirchen am Großvenediger
Tel.: +43 (0) 664 / 5205203
office@tauriska.at, www.tauriska.at 
www.leopoldkohr.com

Apfeltresterpulver 
Im September 2014 begann eine neue Ära für 
jene Rückstände beim Obstsaftpressen, die 
bisher an Tiere verfüttert oder kompostiert 
wurden: die Apfeltrester. In einem landesweiten 
Vorzeigeprojekt wurde bei der Obstpresse 
Bramberg eine Apfelmehlanlage angeschafft. 
In ihr werden nun die Apfeltrester getrocknet, 
dann geschrotet und zum „Bramberger 
Apfeltresterpulver” gemahlen. Das Pulver kann 
man sodann als Backzutat und zum Kochen 
verwenden oder einfach roh genießen. Die 
gebürtige Mittersillerin Verena Olschnögger 
hatte die Idee des Apfelpulvers in ihrer 
Masterarbeit an der Fachhochschule Salzburg, 
Studiengang Design und Produktmanagement, 
entwickelt. Umgesetzt wurde das Projekt vom 
Verein Genussregion Bramberger Obstsaft 
mit Hilfe der Förderungen von der Leaderregion 
Nationalpark Hohe Tauern, dem Nationalpark 
Hohe Tauern Salzburg und regionalen 
Sponsoren.

v.l.: Verena Olschnögger, Toni Lassacher, 
Susanna Vötter-Dankl und Christian Vötter. 
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Wir wünschen 
allen Leser und 

Leserinnen 
des Sporkulex 
eine friedvolle 
Adventzeit, ein 

gesegnetes 
Weihnachtsfest 
und ein gutes, 
gesundes Jahr 

2015.
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Die Bücherei - Neue Lesewerke

Öffnungszeiten:

Mittwoch: 15.00 - 17.00 Uhr
Sonntag: 09.30 - 10.30 Uhr
Montag: 19.00 - 20.00 Uhr

Tel.: 06565 / 6330 / 13
www.neukirchen.bvoe.at

Bücherrückgabekasten nutzen!

Klüpfl & Kobr: Grimmbart
Kommissar Kluftinger ermittelt
Nele Niehaus: Die Lebernden und die Toten
Ermittlungen im Taunus
Erik Axl Sund: Krähenmädchen + Narbenkind
Die ersten 2 Bände aus einer Psychotriller-
Trillogie
Arne Dahl: Der elfte Gast
die legendäre A-Gruppe findet wieder zusam-
men.
Wolf Haas: Brennerova 
Brenner ist wieder da und richtig Stress mit 
den Frauen
Christopher Brookmyre: Angriff der unsink-
baren Gummienten
Skurril – spannend – außergewöhnlich
Fredrik Backmann: Ein Mann namens Ove
Ove, pedantisch + kleinlich, bekommt Nach-
barn …
David Gilbert: Was aus uns wird
Autor macht seinen Söhnen vor dem Tod noch 
einmal die Hölle heiß
Bernhard Schlink: Die Frau auf der Treppe
Ein lange verschollenes Bild taucht wieder auf 

Arto Paasilinna: Der Mann mit den schönen 
Händen
Das Leben eines erfolgreichen Unternehmers 
gerät aus den Fugen
Amanda Smyth: Das Hibiskusmädchen
Ein Waisenmädchen aus der Karbik auf dem 
Weg ins Leben
Jeannette Walls: Die andere Seite des Him-
mels
Zwei mutige Mädchen behaupten sich in der 
Welt der Erwachsenen
Gillian Flynn: Gone Girl
Amy verschwindet an ihrem 5. Hochzeitstag 
Psychogramm einer Ehe

    
 Öffnungszeiten Winter 2014 / 15: 

    

25. Dezember bis 11. Jänner täglich geöffnet 
   ab 15. Jänner Donnerstag bis Sonntag geöffnet 

   

www.steineralm.at 
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Hauptschule - Neue Mittelschule

Ein herzliches Danke …
… dem Elternverein (Christine Steiger & Co.) für 
die Organisation und Durchführung der „Gesun-
den Jause“, die sich bei den Schülerinnen und 
Schüler größter Beliebtheit erfreut.
… allen Firmen und privaten Gönnern, die uns 
mit Material- und Sachspenden so großartig un-
terstützen.
… an Siegi Probst, der die Schüler im Werkun-
terricht der 4. Klassen beim Krippenbauen mit 
praktischen Tipps versorgt und sie dabei be-
stens unterstützt.
… dem Seniorenansitz für das Waschen der 
Fußballdressen.
… dem Rosentalschmied Karl Siegfried jun., der 
im Rahmen des Projektes „Kelten“ der 2. Klas-
sen die Schülerinnen und Schüler in die hohe 
Kunst des Schmiedens und Gießens einweihte!

Schmied Siegi in seinem Element in seiner 
Schmiede! Die Kinder waren begeistert!

Danke vielmals!

Schulsprecherin
Aus dem Kreise der jeweiligen Klassenspreche-
rinnen und Klassensprecher wurde Lisa Lach-
mayer (4c) zur Schulsprecherin gewählt. Ihre 
Stellvertreterinnen sind Lea Keil und Stefanie 
Kröll. Christian Ebenkofler betreut die Klas-
sensprecherInnen und lässt im Rahmen von 
„Schuldemokratie leben“ Ideen und Wünsche 
der Schülervertreter in den Schulalltag einflie-
ßen.

Sportliches 
Bei der Fußball-Bezirksmeisterschaft in Mais-

hofen stand heuer der olympische Gedanke des 
Dabeiseins im Mittelpunkt, denn unsere Mann-
schaft belegte den letzten Platz, verlor dabei 
aber einige Spiele sehr unglücklich.
An der Cross-Country-Meisterschaft in Saalfel-
den nahmen 2 Teams teil. Die Mädchen wurden 
5. und die Knaben sehr gute 4.! 
Ich bedanke mich bei den Betreuern Rudi Budi-
maier und Martin Probst sehr herzlich, die un-
sere Auswahlen bestens betreuten.

Sauberkeit und Ordnung
Wir versuchen in der Schule, auf größtmögliche 
Sauberkeit und Ordnung zu schauen bzw. die 
Kinder diesbezüglich zu erziehen. Wir appellie-
ren auch immer wieder eindringlich, diese Ord-
nung auch auf dem Schulweg zu beherzigen, 
leider lässt hier das Ergebnis zu wünschen üb-
rig. Denn oftmals liegt Müll, der eindeutig un-
seren Schülern zuzuordnen ist, auf dem Schul-
weg, im Marktbereich, bei der Bushaltestelle, 
beim Bahnhof. Obwohl überall Abfallkübel in 
der Nähe sind, wird der Müll einfach sorglos fal-
len gelassen. 
Wir ersuchen höflich und eindringlich, dass auch 
im Elternhaus diesbezüglich auf die Kinder posi-
tiv eingewirkt wird, denn dieses „Müll“-Problem 
ist eindeutig selbst gemacht, aber keinesfalls 
notwendig! Besten Dank für die Unterstützung!

Adventfeiern
Um die SchülerInnen auch in der Schule ein we-
nig auf die besinnliche Zeit einzustimmen, fin-
den in der Vorweihnachtszeit kleine Adventfei-
ern in der Hauptschule statt, die von einzelnen 
Klassen gestaltet werden. Ich bedanke mich 
sehr herzlich bei Frau Rosmarie Feldbacher und 
bei Frau Nicole Thurnwalder für die Vorberei-
tung dieser kleinen besinnlichen Feiern!

Wöchentliche Lesestunde
Der Start dieses Ganzjahresprojektes, das wir 
im Rahmen von SQA (SchulQualitätAllgemein-
bildung) durchführen, ist sehr gut geglückt und 
die Kinder haben in dieser Stunde einmal so 
richtig Zeit, um in ihren Lesestoff zu „versin-
ken“. In Zusammenarbeit und mit Unterstüt-
zung des Elternhauses müsste sich dieses Pro-
jekt sehr positiv auf die Leseleistungen unserer 
Schüler auswirken. Warten wir´s einfach ein-
mal ab und hoffen das Beste!



Hauptschule - Neue Mittelschule

Neue Mittelschule
Die 1. Klassen sind schon mitten im NMS-Ge-
schehen und ich bedanke mich beim Kernteam 
dieses Jahrgangs sehr herzlich für die laufen-
den Planungen und Besprechungen. Ein gro-
ßes Danke geht auch an das Kernteam der 2. 
Klassen-NMS, das sich bereits sehr eingehend 
mit den K-E-L-Gesprächen und der EDL (ergän-
zende differenzierende Leistungsbeschreibung) 
beschäftigt.

****

Es freut mich als Hauptverantwortlicher unserer 
Schule sehr, dass das abwechslungsreiche Un-
terrichtsangebot und die Methodenvielfalt von 
(fast) allen Schülern aller Jahrgänge bestens 
angenommen wird und dass der Einstieg mit 
den nächsten 1. Klassen in die Neue Mittelschu-

le auch wieder sehr gut gelungen ist. In allen 
Bereichen und Klassen wird mit viel Engage-
ment gearbeitet und der Großteil der Schülerin-
nen und Schüler ist mit Hingabe in den diversen 
Fächern bei der Sache.

Wir lassen uns von den vielen so genannten 
„Bildungsexperten“, die das gesamte öster-
reichische Schulsystem ständig krank jam-
mern, nicht drausbringen und geben unser Be-
stes zum Wohle der uns anvertrauten Kinder.
Im Namen des gesamten HS/NMS-Teams wün-
sche ich eine besinnliche Adventzeit und ein 
friedliches Weihnachtsfest.

HD Hubert Kirchner
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SONDERSCHULE

Der Oktober und November wurde zum 
intensiven Arbeiten genützt. Besonderes 

Augenmerk wurde wie immer der Leseerziehung 
gewidmet. Die Lesepaten betreuen wieder 
regelmäßig unsere Schülerinnen und 
Schüler, in der 4. Klasse wird zweimal 
wöchentlich gleich zu Tagesbeginn ein 
„Lesefrühstück“ durchgeführt. Außerdem gibt 
es zwischen der ersten und dritten Klasse eine  
wöchentliche, regelmäßige Lesekooperation. 

Zu diesem Anlass hatten wir dann am 12. 
November einen ganz besonderen Tag, das 
„Salzburger Lesefrühstück“, initiiert 
vom Land Salzburg mit Unterstützung der 
Bäckerei Innung. Die Bäckerei Schroll 
meldete sich gleich selbst und spendete für 
alle Kinder, Lesepaten und Pädagogen 
ein Morgenkipferl zum Lesen dazu. Da ging 
das Zuhören beim Vorlesen gleich viel besser. 
Danke für die großzügige Unterstützung! Auch 
die Kinder des Bienenkorbs besuchen schon 
wieder eifrig unsere Bibliothek und borgen sich 
Vorlesebücher aus. Am Ende des Jahres fühlen 
sich die Schulanfängerkinder dann schon ganz zu 
Hause in ihrem neuen Umfeld. Mitte November 
fand das erste Treffen der Arbeitsgruppe 
(Eltern + Lehrerinnen) zu unserer „Bewegten 
Schule“ statt, bei dem sehr produktiv gearbeitet 
wurde und einige neue Ideen entstanden, 
diesmal mit dem Schwerpunkt, Eltern-
Kind Bewegungsangebote zu erstellen. 
Wir wollen uns auch heuer dieses Gütesiegel 
für unsere Schule, durch diverse nachhaltige 
Bewegungsangebote im Schulalltag, verdienen. 
Unser Elternverein unterstützt heuer den 
Schwimmunterricht für alle vier Klassen, 
den wir seit letztem Jahr mit Profis der 
Wasserrettung durchführen, indem die Hälfte 

des Schwimmbeitrages bezahlt wird. Schön, 
dass es den Verantwortlichen so wertvoll 
ist, dass die Kinder möglichst früh sicher 
schwimmen können! Die vierte Klasse hat dieses 
Angebot schon genützt und zwei Schwimmtage 
mit Abzeichenabnahme durchgeführt. Mächtig 
ins Zeug gelegt haben wir uns wieder bei der 
Herstellung von Adventbasteleien anlässlich 
unseres Elternsprechtages, der Ende 
November stattfand. Eine bunte Mischung aus 
Dekorativem wurde zum Kauf angeboten. Das 
Elternkaffee wurde wieder von den engagierten 
Müttern unserer Kinder gemanagt. Der Erlös 
von allem fließt in unsere Veranstaltungskassa! 
Herzlichen Dank an alle, die durch ihren Kauf die 
Schule unterstützen! Gleichzeitig veranstalteten 
wir eine Buchverkaufsaustellung von 
Lesewelten, die unserer Schulbibliothek alleine 
durch das Durchführen der Ausstellung wieder 
zahlreiche neue Exemplare beschert und die 
Kinderkrebshilfe unterstützt. Sportlich freuen 
sich unsere Kids auf den „Red Bull - Fußballtag“, 
der jeder Klasse eine Trainingsstunde mit Red 
Bull beschert - inklusive Autogrammstunde.
Auch heuer haben wir wieder zur Aktion 
„Weihnachten im Schuhkarton“ aufgerufen 
und sind von der Hilfsbereitschaft so vieler 
Eltern überwältigt. Nach der aufregenden 
Krampuszeit erleben wir noch ein etwas 
anderes Weihnachtstheater im Turnsaal, wenn 
Peter Schneck den Weihnachtsbaum mit 
ungewöhnlichen Dingen bestückt.
Schließlich laden wir alle Eltern zu unserem 
Weihnachtsgottesdienst am 22.12. um 17:00 
Uhr ein, mit anschließendem Tee- Umtrunk im 
Pausenhof.
Schöne Advent- und Weihnachtszeit wünscht

Angelika Nussbaumer
und das Team der VS

Fam. Schöppl, 5742 Wald im Pinzgau
Tel.: 06565 / 74 50

Neukirchen: 0664 / 17 16 410
www.pinzgauer-speck.at

Wir bedanken uns bei 

unseren Kunden für 

die Treue,

wünschen ein

gesegnetes

Weihnachtsfest &

alles Gute für das

Jahr 2015!

Fam. Schöppl

samt Mitarbeiter

Unbenannt-1.indd   1 25.11.2014   12:50:47

Fo
to

s:
 G

us
ti 

S
tö

ck
l



Fam. Schöppl, 5742 Wald im Pinzgau
Tel.: 06565 / 74 50

Neukirchen: 0664 / 17 16 410
www.pinzgauer-speck.at

Wir bedanken uns bei 

unseren Kunden für 

die Treue,

wünschen ein

gesegnetes

Weihnachtsfest &

alles Gute für das

Jahr 2015!

Fam. Schöppl

samt Mitarbeiter

Unbenannt-1.indd   1 25.11.2014   12:50:47

Fo
to

s:
 G

us
ti 

S
tö

ck
l



40

Kindergarten Bienenkorb

In den vergangenen Wochen haben wir die 
vielen warmen Herbsttage zum Bewegen 

und Spielen im Freien genützt, sowie die 
Besonderheiten dieser Jahreszeit mit den 
Kindern beobachtet und besprochen.

Beim heurigen Elternabend hielt Fr. Nadine Hof-
Scharler u.a. einen interessanten Vortrag über 
„Ergotherapie für Kinder“. Wir bedanken uns 
recht herzlich für den informativen Einblick in 
ihre Arbeit.
Unsere neuen Deko-Bäume in der Halle 
schmückten die Eltern an diesem Abend mit 
Äpfeln aus Papier, auf die sie persönliche 
Wünsche für ihr Kind schrieben.

Das alljährliche Martinsfest feierten wir heuer 
in der Kirche. Mit einem Lichtertanz, der 
Darstellung des Bilderbuches „Draußen vor dem 
Tor“ und mit Liedern gestalteten wir gemeinsam 
mit Pastoralassistent Ruben Weyringer den 
Wortgottesdienst. Unsere gebastelten Laternen 
verliehen der Feier die passende Stimmung.
Zur Martinsjause am Vormittag gab es süße 
Kipferl. Ein herzliches Dankeschön an die 
Bäckerei Schroll für diese Spende!

Das  Fest des heiligen Nikolaus feiern wir am 5. 
Dezember mit Liedern, Erzählungen, Gedichten 
und einer adventlichen Jause. Ruben dürfen 
wir wieder als „Nikolaus“ bei uns begrüßen. 
Danke an ihn für die kindgerechte Mitgestaltung 
unserer traditionellen Kindergartenfeste.

Auf einen stimmigen, ruhigen und verschneiten 
Advent freuen sich

Ute Stockmaier
und das Bienenkorbteam
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Musikum

Mag. Gunther Kalcher

Unterricht am Musikum – Eine 
klingende Vielfalt

„Gemeinschaft erleben“
Das Gefühl für das musikalische Gemeinschafts-
erlebnis sowie das Kennenlernen und Musizieren 
mit Gleichgesinnten ist uns ein besonderes An-
liegen. Unsere SchülerInnen erhalten daher ein 
umfassendes Bildungsangebot, das ihnen auch 
die Möglichkeit bietet bei Big Bands, Chören, 
Ensembles oder Orchestern mitzuspielen und 
dabei wertvolle musikalische Erfahrungen zu 
sammeln. Diese Angebote werden sehr gerne 
angenommen.
Wir haben landesweit die Kooperationen mit 
den öffentlichen Schulen verstärkt und so zahl-
reiche Bläser- und Streicherklassen geschaffen. 
Durch die Einführung flexibler Unterrichtsfor-
men können unsere erprobten und pädagogisch 
ausgebildeten Lehrenden die Zeiten für Einzel- 
und Gruppenunterricht je nach Zielsetzungen 
variieren. Aufbauend auf dem Einzelunterricht 
am Instrument motivieren wir die Kinder und 
Jugendlichen zur Teilnahme an musikalischen 
Projekten und öffentlichen Veranstaltungen, 
denn das gemeinsame Musizieren und Hinarbei-
ten auf Ziele wie Konzerte, Projekte und andere 
Veranstaltungen fördert nicht nur ihre musikali-
schen, sondern auch ihre sozialen Fähigkeiten.
Von den insgesamt  297 SchülerInnen im Schul-
jahr 2014/2015 im Musikum Mittersill nutzten  
36 SchülerInnen aus Neukirchen das Unter-
richtsangebot.

Veranstaltungen
Im Schuljahr 2013/14 wurden in den Gemein-
den des Oberpinzgaues ca. 60 Veranstaltungen 
durchgeführt. Bei  Weihnachtsfeiern, Advent-
märkten, Prüfungskonzerten, Klarinettenkon-
zerten, Klavierkonzerten, Vorspielstunden, 
Klassenabenden, Gottesdienstgestaltungen, 
Schnupperwochen und diversen anderen Kon-
zerten zeigten die SchülerInnen ihr musikali-
sches Können und bereiteten den ZuhörerInnen 
frohe Stunden. 

Prüfungskonzert im Kammerlanderstall

Schülerblasorchester des Musikum Mittersill

Wir bedanken uns ganz herzlich bei den Schü-
lerInnen und den Eltern für die gute Zusam-
menarbeit. Ein ganz besonderer Dank geht an 
die Gemeinde für die langjährige Unterstützung 
des Musikum.

Für das Team des Musikum
Mag. Gunther Kalcher

Musikschuldirektor  
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Babygalerie

Julian
17. August
Kati Wallner & Bernie Emberger

Carlos
3. September

Bianca Nothdurfter & Daniel Eder

Tristan
30. September
Marlene & Christian Brugger

Finn
5. Oktober

Claudia Kirchner & Mario Schernthaner

Fabio
5. November
Katja Steger & Ina Paschke

Luis
14. November

Silvia Rangetiner & Karl Budimayr

WEIHNACHTS-
AKTIONEN! 

Geöffnet auch am Nachmittag an folgenden Samstagen:
13. / 20. Dezember 2014 von 14:00 - 17:00 Uhr

-20% an den Adventsamstagen 
(ab 6.12.) auf Kinderbekleidung 
Zusätzlich: 
Samstag, 6. Dez.:  -10% Playmobil
Samstag, 13. Dez.: -10% Sylvanian Families
Samstag, 20. Dez.: -10% Nici
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Zum Schmunzeln

Planeten
Ein Lehrer wird in Saalfelden zu einer 
Supplierstunde Geografie in der 1. Klasse 
eingeteilt. Er erkundigt sich bei den 
Sprösslingen, was sie den schon alles in diesem 
Fach gelernt haben. „Über Flüsse“, „über Seen“, 
„über Berge“ und „über Planeten“ lauten die 
unterschiedlichsten Antworten der Schüler. 
Der Pädagoge ist erstaunt, dass sie auch über 
Planeten etwas gelernt haben und stellt die Frage 
„Wer kann mir einen Planeten nennen?“ - es 
dauert nur wenige Sekunden und die Hand eines 
Schülers schießt in die Höhe. Der Lehrer nimmt 
ihn dran und bekommt als völlig überraschende 
Antwort „Interspar“ zu hören. Die Klasse lacht, 
der Fragende schaut verduzt und als er gerade 
fragen will, wie er denn auf „Interspar“ komme, 
korrigiert der Schüler seine Antwort mit den 
Worten „Falsch! Merkur habe ich gemeint!“ ... 
Das kann also heraus kommen, wenn die 
Eltern ihrem Kind als Eselsbrücke empfehlen 
„wenn´s um Planeten geht, denkst du einfach 
an Großmärkte!“ ... (hk)

Der Schulinspektor kommt
Im Lungau meldet sich der Schulinspektor 
zu einem Besuch in einer Schule an und alle 
sind übernervös. Die Kinder werden von der 
Lehrerin und vom Direktor auf den Besuch 
vorbereitet, Fragen und passende Antworten 
werden einstudiert, sodass dem Inspektor ein 
perfektes Bild von der Schule vermittelt werden 
kann. Der Schulinspektor kommt, wird vom 
Direktor in die Klasse begleitet und die Lehrerin 
beginnt ihr Frage-Antwort-Spiel. Bald merkt 
der Inspektor, dass hier etwas zu viel trainiert 
worden sei und er will eigene Fragen an die 
Kinder richten. „Wer hat Karthago zerstört?“ 
fragt er den in der ersten Reihe sitzenden Paul. 
„Ich war´s nicht!“ kommt als prompte Antwort. 
Der Inspektor stellt dieselbe Frage an Josef. 
Und wieder bekommt er zur Antwort: „Ich 
war´s nicht!“ Nun mischt sich die Lehrerin ein 
und erklärt dem Inspektor: „Die Beiden waren 
es sicher nicht, für die lege ich die Hand ins 
Feuer!“ Nun herrscht Schweigen in der Klasse, 
das vom Direktor mit dem Satz „Bevor wir jetzt 
lange einen Täter suchen, bezahlen wir den 
Schaden aus der Klassenkassa!“ durchbrochen 
wird ... (hk)

Neue Einnahmenquelle für die 
Schule ??
Es kommt schon einmal vor, dass einige 
Gäste, die im Herbst in Neukirchen weilen 
und verzweifelt ein Lokal suchen, in dem sie 
Mittagessen können, an den Fenstern der 
Schulküche klopfen und nach dem Eingang 
fragen, weil sie der Meinung sind, hier gibt´s 
etwas für sie zu essen ... (hk)

Feuchtes Höschen
Fährt der pensionierte Volksschuloberlehrer W. 
S. mit seiner G. im Rahmen einer Gruppenreise 
auf die Insel Krk und findet nach absolvierter 
Dusche keine Handtücher zum Abtrocknen 
im Hotelzimmer vor, nimmt er einfach die 
Unterwäsche seiner Reisepartnerin, während 
diese in der Dusche ist … Nach erfolgter 
Abtrocknerei fand man die Handtücher im 
Waschbeckenunterschrank, doch um die 
trockene Unterwäsche war´s bereits geschehen 
... (wf)

Die richtige Schreiberei
Nicht nur die Schüler kämpfen oftmals mit 
der richtigen Schreibweise, auch so manch 
„Ausgewachsener“ kann Probleme haben – und 
dann steht eben 
„Nicht des du trotz“ zu lesen, wenn man 
nichtsdestotrotz meint! ... (hk)

Untertitel
Den Film „Der Stille Berg“ fand beim 
Bergfilmfestival sehr großen Anklang beim 
Publikum. Noch größeren hätte er wahrscheinlich 
gefunden, wenn der Film-Vorführer auf der 
Fernbedienung die Taste für die Untertitel 
gefunden hätte, damit die wenigen - in 
italienischer Sprache gehaltenen - Dialoge auf 
deutsch zu lesen gewesen wären ...(hk)



Außergewöhnliche        
         

Geschenkideen...D
EC

O
R W

A
LTH

ER                 C
H

RISTIA
N F

ISC
H

BA
C

H
ER • L

A C
O

M
PA

G
N

IE D
E P

RO
V

EN
C

E • M
A

STRO R
A

PH
A

EL • C
U

LTI • B
EBA F

RO
TTÉEW

A
RE • U.V.M

.

Paß-Thurn-Straße 47  
A - 6 3 7 1    A u r a c h
b e i  K i t z b ü h e l
Tel: +43 5356 6919-0

www.gasteiger-bad.at

Mo-Fr 08 - 12:00
13 - 17:00 Uhr,
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Rotes Kreuz

Wir freuen uns Euch, liebe Neukircher und 
Neukircherinnen, von unserem ereignisrei-

chen Jahr zu berichten: 

Gestartet haben wir mit unserem alljährlichen 
Osterbazar am Palmsonntag. Dieser war wie-
der ein riesen Erfolg – danke an alle Besucher 
für die tolle Unterstützung. Hierfür haben wir 
uns mit einigen Bastelstunden vergnügt und 
wir denken, das Ergebnis konnte sich sehen 
lassen. Zu kaufen gab es Osternestchen aus 
Holz, Schafe aus Baumstämmen, Blumentöpfe 
mit verschiedensten Ostersteckern, Windräder, 
coole Eulen und vieles mehr. Bis zum Ferienbe-

ginn standen die Erste Hilfe Trainings für das 
Landesjugendlager vom 11. bis 13. Juli in Saal-
felden an erster Stelle. Wir haben einen Ausbil-
dungstag mit unseren Kindern absolviert und 
einige nachgestellte Unfallszenarien erprobt. 
Dank der großen Motivation und dem Willen 
unserer Kinder kann sich das Ergebnis sehen 
lassen. Unsere „Helfigruppe“ (8-10 Jahre) hat 
den hervorragenden ERSTEN PLATZ und unsere 
„Jugendgruppe“ (14-17 Jahre) hat den verdien-
ten SECHSTEN PLATZ erreicht. 
Die Anreise am Freitag begann mit einer Lage-
rerkundung, zahlreichen Spielen und endete mit 
der Eröffnungsfeier. Am Samstagvormittag hat 
die „Jugendgruppe“ an einem Sportworkshop 
teilgenommen und am Nachmittag den Bewerb 
absolviert. Die „Helfigruppe“ hat am Vormittag 
den Bewerb absolviert und sich am Nachmittag 
beim Bogenschießen ausgetobt.
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Rotes Kreuz

Nach den Sommerferien haben wir uns erst-
mals beim Bauernherbstfest mit dem Verkauf 
von Kaffee und Kuchen vor der Rotkreuz Dienst-
stelle beteiligt. 

Im Oktober ereignete sich eine Gemeinschafts-
übung mit der Feuerwehrjugend Neukirchen. 
Die Zusammenarbeit bei einem nachgestell-
ten Autounfall hat ausgezeichnet funktioniert. 
Die Feuerwehr hat uns die Patienten aus einem 
Bus geborgen und wir haben die stark blutende 
Wunde,  den offenen Unterschenkelbruch, die 
bewusstlose Person, sowie die Platzwunde am 
Kopf versorgt. Nach einer kurzen Übungsbe-
sprechung hat der Nachmittag mit einem „Gril-
ler“ Ausklang gefunden. Vielen Dank für die 
spannende Übung!

Vorausschauend freuen wir uns im Winter-
semester noch auf das Rodeln am Wildkogel, 
sowie auf den Kinobesuch in Bruck. 

Mit voller Freude berichten wir über einen Stand 
von 28 Kindern und Jugendlichen. Die „Helfi-
gruppe“ besteht aus 15 Kindern und die „Ju-

gendgruppe“ umfasst 13 Jugendliche.  Für diese 
freiwillige und sehr wertvolle Tätigkeit sind un-
sere Betreuer Stefan Innerhofer, Angelika Lede-
rer, Jenny und Ariane Lochner sowie Anna-Maria 
Hofer zuständig.

Unsere Gruppenleiterin Angelika Notdurfter hat 
mit Oktober die Gruppenleitung an Anna-Ma-
ria Hofer übergeben. Wir möchten uns bei Ihr 
nochmal herzlichst für ihre unzähligen Stunden 
und ihr Engagement für die Jugendgruppe be-
danken! 
Die Rot Kreuz Jugendgruppe „Helping Friends“ 
wünscht Euch ein besinnliches Adventsfest, 
sowie viel Freude, Glück und Gesundheit im 
neuen Jahr 2015!

Anna-Maria Hofer

Die ÖVP Neukirchen 
wünscht allen Bürgerin-
nen und Bürgern eine 
besinnliche Advent-

zeit, ein schönes Weih-
nachtsfest und einen 
guten Rutsch ins Jahr 

2015!

Ing. Winfried Scharler
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Seniorenbund

Seit der letzten Information im Sporkulex 
über die Aktivitäten des SENIORENBUNDES 

Neukirchen am Großvenediger hat sich wieder 
Einiges getan.

Der Bezirkswandertag des Salzburger Senio-
renbundes führte uns im September bei wol-
kenlosem Himmel auf das Kitzsteinhorn.
Nicht weniger als 40 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer aus Neukirchen waren dabei. Insge-
samt waren es über 700 Teilnehmer.
Nach einer eindrucksvollen Hl. Messe und der 
gehaltenen Ansprachen konnten wir das Mittag-
essen im Alpincenter einnehmen. Hernach ging 
es per Seilbahn auf über 3.000 Meter, fast auf 
den Gipfel des Kitzsteinhorns.
Es bot sein ein großartiger Rundblick, sogar bis 
zum Großen Rettenstein. Die Wanderung durch 
den Tunnel gab uns Einblick in die Unterwelt der 
Hohen Tauern und am Ende des Tunnels in die 
einmalige Bergwelt.

Nach diesem wunderschönen Tag traten wir die 
Rückreise mit dem Bus des Reisebüros Steiger 
an.

-o-o-o-o-

Tag der Senioren
Danke an die Marktgemeinde für die Einladung. 
Es war eine sehr interessante Besichtigung un-
serer Verbandskläranlage. Das anschließende 
Oktoberfest war sicherlich ein großartiger Ab-
schluss.
Herzlichen Dank an die Musikanten Alois Blaik-
ner, Rudi Budimayer und Lois Steiner.
Besonderer Dank unserem Bürgermeister Peter 
Nindl und AL Peter Breuer!

-o-o-o-o-

Die Landesreise im Frühjahr 2015 führt nach 
Apulien, am Stiefel von Italien. Rund um die 
Stadt Bari und Brindisi werden wieder schöne 
und interessante Ausflüge organisiert. 
Apulien ist eine in Südost-Italien gelegene Re-
gion mit der Hauptstadt Bari.
Die Halbinsel Salento im Süden Apuliens bil-
det den sogenannten „Absatz“ des italienischen 
Stiefels. Die Region erstreckt sich entlang des 
Adriatischen und des Ionischen Meeres.
Wir werden im „Hotel Riva Marina Resort“ woh-
nen.
Die Ausflüge werden uns nach Bari (Grabmal 

es Hl. Nikolaus), in die Stadt der „Trulli“ (Ke-
gelbauten aus Stein), nach Brindisi sowie in die 
Städte Lecce und Gallipoli führen. Baden in der 
Adria ist selbstverständlich auch angesagt.

-o-o-o-o-

Weitere Aktivitäten:
Badefahrten nach Bad Hofgastein
Hans Zinöcker aus Bramberg organisiert wieder 
die beliebten Badefahrten nach Bad Hofgastein. 
Für diese Fahrten steht uns der Bus des Reise-
büros Steiger zur Verfügung.
Abfahrt ist jeweils um 08:45 Uhr bei der „Bu-
shaltestelle Billa“ in Neukirchen. Rückkehr ca. 
um 17:00 Uhr.
Kosten betragen € 29,00 für Fahrt und Eintritt.
Anmeldung ist nicht erforderlich. Bezahlung im 
Bus.
Termine:
Dienstag,  02. Dezember 2014
Dienstag, 20. Jänner 2015
Dienstag, 24. Februar 2015
Dienstag, 10. März 2015

-o-o-o-o-

Rollende Herzen – verteilen statt wegwerfen!
Jeweils an den Donnerstagen von 11:25 Uhr bis 
11:45 Uhr hinter dem Musikpavillon.
Jeder Besucher kann mit einer Einkaufstasche 
gratis einkaufen!

Termine am Donnerstag:
27. November 2014 08. Jänner 2015
05. Februar 2015 12. März 2015
16. April 2015 09. Juli 2015
Termin am Dienstag: 12. Mai 2015

Termine bitte auch aus den Wochenzeitungen 
entnehmen. Wochentag und Uhrzeit bleiben im-
mer gleich.
Information:       0660/44 19 10
An den Veranstaltungen können auch NICHT-
MITGLIEDER teilnehmen! 

Achtung – Gilt für alle Veranstaltungen: Seitens 
des Seniorenbundes wird keine Haftung über-
nommen. Diese liegt ausschließlich beim jewei-
ligen Teilnehmer!

Obmann Georg Vorreiter
Mail: georg.vorreiter@sbg.at

Telefon: 0664/4434303
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Imker

Verloren und gefunden

Im Oktober waren unsere beiden Enkelkinder 
Pauli und Rosi, 5 und 3 Jahre alt, wieder ein-

mal bei uns zu Besuch. Wir unternahmen viel 
mit ihnen. Unter anderem waren wir auf dem 
Spielplatz, wo Pauli vor lauter Toben sein Geld-
tascherl verlor. Er bemerke es erst spät am 
Abend.  Wir starteten  mit Taschenlampen aus-
gerüstet, eine Suchaktion. Doch leider verge-
bens. Enttäuscht gingen wir zum Auto. Pauli war 
sehr traurig, weil sein erstes selbst verdientes 
Geld, es waren rund € 20,00, nun weg waren, 
die er beim Verkauf seiner von ihm geknüpften 
Armbänder eingenommen hatte. Da kamen aus 
der Dunkelheit zwei Mädchen auf uns zu und 
fragten höflich, ob wir ein Geldtascherl verloren 
hätten, denn sie und ihre Freundinnen haben 
eines gefunden und bei der Polizei abgegeben. 
Wir freuten uns riesig, bedankten uns bei ihnen 
und marschierten mit unserem Enkerl schnur-
stracks zur Polizeistation. 
Über  Zell am See wurden die zwei dienst- 
habenden Polizisten per Funk verständigt. Sie 
kamen von der Streife sofort zu uns und nach 
einem reizenden Gespräch und einfühlsamer 
„Befragung“, wie das Börsl aussehe, welche 

Farbe es hat und wie viel Geld darin sei, 
wurde Pauli  gefragt, ob er  schon schreiben 
könne. Als er das bejahte „musste“ er auf 
das Verlustprotokoll seinen Namen schreiben. 
Danach  wurde ihm sein wieder gefundenes  
Geldtascherl übergeben.
Wir waren so glücklich über die Ehrlichkeit der 
Mädchen und der Freundlichkeit der Polizisten, 
dass wir uns auf diesem Wege, besonders bei 
Anna Lena Bräuer, Oberes Baumgartlehen  und 
ihren  Freundinnen von ganzem Herzen bedan-
ken möchten!

E. u. W. u. Pauli

... der strahlende Pauli

Bei der Ambrosiusmesse in Neukirchen 
am Großvenediger wurden an Spenden 

€ 1680,00 für Justin Proßegger aus Krimml, der 
noch sehr an den Folgen eines Mopedunfalls lei-
det, für weitere Therapien gespendet.
Die Veranstalter Sepp und Gitti Graber und die 
Imker von Wald-Krimml-Neukirchen bedanken 
sich bei den vielen Helfern für die Spenden sehr 
herzlich.

V.l.n.r: Pfarrer Mag. Helmut Friembichler, Jus-
tin Proßegger, die Mutter Margit Proßegger, Gitti 
und Sepp Graber.
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Fritzenwallner – Gandler
Wirtschaftstreuhand-

 und SteuerberatungsgmbH

5741 Neukirchen, Schlosserfeld 344

Ansprechpartnerin: 
Martina Dreier

Tel.:06565/2091-393 ∙ Fax: 06565/2091-493
e-mail: m.dreier@gruber-partner.at

Arbeitnehmerveranlagung

Katastrophenschäden
(Fortsetzung)

Kosten für die Ersatzbeschaffung von PKW
Die Ersatzbeschaffung von PKW führt 
grundsätzlich zu einer außergewöhnlichen 
Belastung, und zwar auch dann, wenn sich das 
Fahrzeug am Zweitwohnsitz befunden hat. Die 
Höhe ist mit dem Zeitwert zum Zeitpunkt der 
Zerstörung (Beschädigung) des Fahrzeuges 
begrenzt.

Nachweis der Aufwendungen
Für die steuerliche Berücksichtigung von 
katastrophenbedingten Aufwendungen ist es 
grundsätzlich erforderlich, dass dem zuständigen 
Finanzamt die von den Gemeindekommissionen 
aufgenommen Niederschriften über die 
Schadenserhebung vorgelegt werden. Überdies 
sind diese Kosten selbst durch Rechnungen zu 
belegen.

Finanzierung der Aufwendungen im 
Zusammenhang mit Katastrophenschäden
Wird zur Finanzierung der steuerlich 
abzugsfähigen Kosten ein Darlehen 
aufgenommen, sind die auf diese Kosten 
entfallenden Darlehensrückzahlungen – samt 
Zinsen – als außergewöhnliche Belastung 
abzuziehen.

Erhält der Steuerpflichtige steuerfreie 
Subventionen (Katastrophenfonds, sonstige 
öffentliche Mittel wie z. B. Wohnbauförderungs-
Beträge), steuerfreie Spenden oder steuerfreie 
Bezüge, kürzen diese die abzugsfähigen Kosten.
Gleiches gilt für Erlöse aus der Veräußerung 
ersatzbeschaffter Wirtschaftsgüter (z. B. Erlöse 
aus dem Verkauf eines Haus- oder PKW-Wracks). 
Weiters kürzen Ersätze von Versicherungen 
die Reparatur- oder Ersatzbeschaffungskosten 
für das versicherte Wirtschaftsgut (z. B. 
Kaskoversicherung für PKW.)

Nähere Informationen erhalten Sie gerne bei 
uns im Büro!

ACHTUNG: 
Letztmalige Möglichkeit der Arbeitnehmer-
veranlagung für das Jahr 2009!
(Mit Jahresende läuft die Fünf-Jahres-Frist für die 
Antragstellung der Arbeitnehmerveranlagung 
für das Jahr 2009 aus!)

Wir wünschen allen ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein gesundes, 

erfolgreiches Jahr 2015!

Hauschild & Co.

Hauschild-Lehrling beim
Bundeswettbewerb 

Der 18jährige Christian Eberl vertrat im Okto-
ber 2014 Hauschild Installationen beim Bun-
deslehrlingswettbewerb in Innsbruck. 

Zum Bundeswettbewerb werden nur die Bes-
ten der Branche eingeladen. Entsprechend stolz 
war das Team von Hauschild Installationen auf 
seinen Installations- und Gebäudetechnik-Lehr-
ling Christian Eberl, der bei Hauschild gerade 
sein 4. Lehrjahr absolviert. Der junge Bram-
berger machte beim diesjährigen Bewerb in 
Innsbruck erfolgreich mit und seinem Arbeitge-
ber damit alle Ehre. Geschäftsleiter Christoph 
Burgschwaiger freut sich: „Mia san froh, dass 
ma so engagierte junge Leit wia den Christian 
bei uns håbn.“ 

www.hauschild.com 



Schatzkistl

Besondere Geschenke zu besonderen Anlässen –
das kulinarische Schatzkistl von Wagyu Berger.

Schenken Sie Genuss und Freude mit exklusiven Produkten direkt aus unserer Region. 
Wir haben eine besondere Auswahl zusammengestellt und 

unser Schatzkistl liebevoll gestaltet, um Ihre Feiertage zu verschönern.

BERGER’s kulinarisches

Sie können das kulinarische Schatzkistl bei uns am Bergerhof bestellen: Tel. 0664 / 3167484.
Die Zustellung ist in Neukirchen und Umgebung kostenlos. 

INHALT: Kräutersalz 90g · Wagyu Speck 200g · 
Bauchspeck 250g · Kürbis Chutney 210g · Wohlfühltee 50g
Preiselbeer Marmelade 125g · Wagyu Jausenwurst 1 Paar

Unsere Schmankerl stammen alle vom Bergerhof und von unseren Almen. Keine langen Trans-
portwege und der Verzicht auf künstliche Zusatzstoffe zeichnen unsere Erzeugnisse aus.

Das Schatzkistl besteht aus wertvollem, gesunden Zirbenholz und kann  
wiederverwendet werden. So ist eine Nachhaltigkeit und Ökologie gegeben.

55,-

Wagyu Berger, 5741 Neukirchen · Tel. +43 (0)664 / 3167484 · www.berger-wagyu.atww
w.
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Hubertusmesse

DANKE!

Am 31.Juli 2014 um 6:00 Uhr morgens hatte 
die Salzach bereits einen kleinen Fluss durch 

die Felder in der Sulzau gebildet und der Unter-
sulzbach schwappte über die Ufer. Einige Zeit 
später konnte man das eigentliche Flussbett 
kaum vom angrenzenden Feld unterscheiden. 
Den daraus entstandenen Schaden konnten wir 
erst kaum fassen. Große Teile des Feldes waren 
zerstört, Bereiche abgerissen, Humus davon 
geschwemmt und unzählig viel Material, sprich 
Steine, Schlamm, Sand und Holz abgelagert. 
Schon nach wenigen Stunden standen circa 
70% der landwirtschaftlichen Flächen unter 
Wasser. Die Zeit der Hoffnungslosigkeit dauerte 
allerdings nicht lange. Zu verdanken haben wir 
das den Menschen, die uns von Beginn an tat-
kräftig und scheinbar selbstverständlich unter 
die Arme griffen. Nun ist es an der Zeit DANKE 
zu sagen. Besonders möchten wir auf unsere 
Ersthelfer hinweisen. Sieben Tage die Woche 
waren die fleißigen Mitarbeiter der Firma Keil im 
Einsatz und arbeiteten nach bestem Wissen und 
Gewissen. Auch Lisi und Walter Keil waren vor 
Ort und begutachteten die Sanierungsmaßnah-
men. Fritz Reicholf war ebenfalls ununterbro-
chen im Einsatz und hatte stets ein offenes Ohr 
für unsere Anliegen. Hermann Kehrer, Manfred 
Scharler, Robert Nußbaumer und all den hervor-
ragenden Maschinisten, wie auch den Zustän-
digen der dazugehörigen Werkstatt, wollen wir 
von ganzem Herzen danken.

Natürlich dürfen wir all die anderen hilfsberei-
ten Menschen nicht vergessen, deshalb möch-
ten wir ein weiteres GROSSES DANKESCHÖN 
aussprechen:
Land Salzburg - Katastrophenfond, Wildbach-
verbauung (insbesondere Wolfgang Vötter, 
Franz Anker, Gebhard Neumayer, Reini Inner-
hofer), Freiwillige Feuerwehr Neukirchen, Gast-
hof Schütthof, Gemeinde Neukirchen, Hannes 
Schneeberger, Johann Immlauer, Maschinenring 
Pinzgau (insb. Michi Fankhauser), Firma Jop21,
Freunde/Bekannte!!!!! - Kistnlechn Mascht mit 
Dattn, Sauegg Georg, Lechn Lois, Hochgugg 
Toni mit Sohn, Tuxer Engei, Gensbichl Franz & 
Christl, Bernhard Klammer, Mark Brunner, Huwi 
Dötscher, Peter Rohrer, Mühlhof Sepp, Franz 
und Gretl Brugger/Unterhollaus, natürlich un-
seren Familien, …
Nun können wir wieder auf wunderschöne Fel-
der blicken und sind dankbar für die zahlrei-
chen Hilfeleistungen.

Fam. Scharler/Althaus
 „d’Oithausa“

Abschließende Worte ...
Die Bagger wären bereit - wir alle warten auf 
den regelmäßigen Einsatz, damit die Salzach 
in Zukunft dort bleibt, wo sie hingehört (an die 
Zuständigen der Salzachverbauung).

Auch in diesem Jahr findet wieder die tra-
ditionelle Hubertusmesse am Samstag, 

den 20. Dezember um 17:00 Uhr bei un-
serer Hubertuskappelle statt. Umgeben von 
der winterlichen Waldkulisse wird jene all-
jährliche Jägermesse mit musikalischem Rah-
menprogramm unter freiem Himmel, von 
Fackeln romantisch beleuchtet, von unserem 
Herrn Pfarrer Helmut Friembichler abgehalten.  
Ganz besonders betonen möchten wir 
auch, dass nicht nur die Jägerschaft, son-
dern das ganze Dorf recht herzlich zu die-
ser vorweihnachtlichen Messe eingeladen ist. 
Im Anschluss wird an diesem letzten Sams-
tag im Advent die Gelegenheit genützt, 

um vor Beginn der Wintersaison bei einem 
Glaserl wärmendem Glühwein noch ein-
mal gemütlich beisammen zu sitzen.  
Unser Küchenchef Stefan Kaserer zaubert auch 
in der Wintersaison wieder gemeinsam mit 
seinen Kollegen köstliche Gerichte. So ist ga-
rantiert für jeden etwas auf unserer à la Carte – 
Speisekarte zu finden. Ein Besuch bei uns lohnt 
sich auf jeden Fall! In diesem Sinne wünschen 
wir ganz Neukirchen einen schönen, besinn-
lichen Advent, ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und vor allem viel Glück und Gesundheit im 
neuen Jahr 2015! 

Fam. Gaßner
Hotel Hubertus
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51. ordentliche 
Hauptversammlung
Am Donnerstag, den 30. Oktober 2014 fand 
im TAURISKA-Kammerlanderstall die 51. 
ordentliche Hauptversammlung (ord. HV) der 
Oberpinzgauer Fremdenverkehrsförderungs- 
und Bergbahnen - Aktiengesellschaft statt.
Nach den Berichten der beiden Vorstände – 
Bürgermeister Peter Nindl und Ing. Rudolf 
Göstl – folgten die Erläuterungen und 
Präsentationen von Mag. Lukas Prodinger 
und von Wirtschaftsprüfer Mag. Martin 
Zehetmayer zum Geschäftsjahr 2013/14 
(01.05.2013–30.04.2014). Nach dem Bericht 
des Aufsichtsrates über die gemeinsamen 
Arbeitssitzungen von Vorstand und Aufsichtsrat 
seit der letzten Hauptversammlung folgten die 
laut Tagesordnung erforderlichen Beschlüsse. 
Ich danke nochmals allen anwesenden 
oder vertretenen Aktionären (über 72 % 
des Aktienkapitals wurden repräsentiert!) 
für die einstimmigen Beschlüsse und für 
das Verständnis, dass wir aufgrund des 
Aktiengesetzes ein sehr enges und strenges  
Prozedere einzuhalten haben.

Ein kleiner Auszug aus der Präsentation 
von Mag. Lukas Prodinger:

In EUR 1.0001) 2013/14 Vorjahr
Gesamtleistung  9.829  8.855
Materialaufwand - 1.806 - 1.666
Personalaufwand - 2.724 - 2.639
Ertragskraft  5.299  5.550
sonstiger betrieblicher
Ertrag  978  987
Abschreibung - 3.343 - 3.115
sonstiger betrieblicher
Aufwand - 2.216 - 2.244
Betriebserfolg  718  1.178
Finanzerfolg - 410 - 374
EGT 2)  307  802
Steuern vom Einkommen - 87 - 200
Veränderung von Rücklagen  1  0
Jahresüberschuss  221  602

1) Beträge in EUR 1.000 gerundet, daher 

teilweise Differenzen bei den Zwischensummen
2) Ergebnis der gewöhnlichen 
Geschäftstätigkeit

Anlagevermögen 38.179 37.205
Umlaufvermögen 3.375 3.144

Eigenkapital 16.750 17.259
Fremdkapital 24.804 23.090

Im Namen des Aufsichtsrates danke ich 
den Vorständen Bürgermeister Peter Nindl 
und Ing. Rudi Göstl samt ihrem gesamten 
Mitarbeiterteam für die geleistete Arbeit und 
gratuliere zu diesem wiederum sehr guten 
Ergebnis im Wirtschaftsjahr 2013/14.

Aktienumtausch – Inhaberaktien in 
Namensaktien
Die Umstellung der (alten) effektiven Stückaktien 
und der Zwischenscheine auf Namensaktien ist 
nahezu abgeschlossen. Nahezu deshalb, weil 
die eine oder andere Aktie nicht mehr auffindbar 
ist bzw. Aktionäre gar nicht mehr zu erreichen 
sind.
Ich danke allen für das Verständnis und die 
Geduld im Rahmen dieses Aktienumtausches, 
vor allem den beiden Raiffeisenbanken in 
Neukirchen und Bramberg, die diese Umstellung 
maßgeblich begleitet und unterstützt haben.
Im Oktober dieses Jahres wurde allen Aktionären, 
die ihre (alten) Aktien zur Umregistrierung 
retourniert haben, eine Urkunde in Form einer 
„NAMENSAKTIE“ zugestellt. Diese Urkunde dient 
lediglich als Beurkundung der Anteilsrechte und 
als Information über die Menge.
Entscheidend ist die Eintragung im Aktienbuch, 
diese Eintragung ist selbstverständlich vollzogen 
und mit Zusendung der Urkunde dokumentiert. 
In der Zwischenzeit ist die eine oder andere 
Namensaktie bereits „verlustig“ geworden und 
wir bitten um Verständnis, das nicht sofort 
wieder eine neue Urkunde ausgestellt wird. 
Weil einerseits ist, wie bereits angeführt, 
maßgeblich die Eintragung im Aktienbuch und 
andererseits wird die eine oder andere Urkunde 
erfahrungsgemäß auch wieder auftauchen.
Für eine (relativ einfache) Weitergabe der 
Anteilsrechte gibt es auf der Rückseite 
Indossamente, womit die Aktienurkunde und 
die damit verbundenen Rechte übertragen 
werden können.
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Wichtig: Die Gesellschaft ist von jeder 
Übertragung durch Indossament zu 
verständigen.

Zusätzlich bitten wir bei einer Übertragung 
durch Indossament noch um die Bekanntgabe 
einer Kontonummer (IBAN, BIC, Bank) und einer 
e-mail-Adresse – den Indossatar (Übernehmer) 
betreffend. Danke

Vorstandsbestellung(en)
Bei der 203. und bei der 204. gemeinsamen 
Arbeitssitzung (Fr 24.01./Mo 05.05.2014)  
von Aufsichtsrat und Vorstand wurden vom 
Aufsichtsrat die Weichen bezüglich der 
Vorstandsbestellung(en) wie folgt gestellt:

•	 Bürgermeister Peter Nindl, 
Vorstandsvorsitzender 
01.05.2014 – 28.02.2015

•	 Ing. Rudolf Göstl 
Vorstand 
01.05.2014 – 30.04.2017

•	 Bernhard Gruber 
Vorstand 
01.12.2014 – 30.04.2017

Aufgrund der Bestellung zum Vorstand ab 
01. Dezember 2014 – wofür im mich herzlich 
bedanke – habe ich fristgerecht mit Ende 
der 51. ord. HV die Funktion als Aufsichtsrat 
zurückgelegt.

Aufsichtsrat – Ersatzwahl/
konstituierende Sitzung
Bei der 51. ord. HV am 30. Oktober 2014 wurde 
unter dem Tagesordnungspunkt „8. Ersatzwahl 
Aufsichtsrat – Beschlussfassung“ Herr Albert 
BERNHARD für die restliche Funktionsperiode 
(Info: bis zur 52. ord. HV) einstimmig in den 
Aufsichtrat gewählt.
Im Anschluss an die 51. ord. HV erfolgte die 
konstituierende Sitzung des Aufsichtsrates mit 
folgendem Ergebnis:

•	 Mag. Rudolf Brauer, Vorsitzender des 
Aufsichtsrates

•	 Albert BERNHARD, stellvertretender 
Vorsitzender des Aufsichtsrates 

Danke!
Ich bedanke mich sehr herzlich bei allen Kollegen 
für die gute und konstruktive Zusammenarbeit 
im Rahmen der Funktion als Aufsichtsrat und 
ganz besonders für die Zeit, in der mir das 
Vertrauen als Vorsitzender gegeben wurde. Ich 
wünsche meinem Nachfolger im Aufsichtsrat – 
Albert BERNHARD – alles Gute und freue mich, 
dass Rudi Brauer den Vorsitz im Aufsichtsrat 
übernommen hat.

Die Zusammenarbeit mit den Vorständen 
während dieser Zeit war bestimmt von „im  
Wohle der Gesellschaft“ und daher danke ich 
Peter und Rudi  sowie auch Walter (Keil) und 
dem leider viel zu früh verstorbenen Herbert 
(Maier). Persönlich war und bin ich geprägt 
von meinem Vorgänger. Die Loyalität von Sepp 
Gassner war für mich beispielgebend, er hat 
immer die Gesellschaft in den Vordergrund 
gestellt und im Sinne der Firma gehandelt.

Abschließend danke ich allen, die mich und uns 
unterstützt haben, bitte weiterhin darum, blicke 
positiv und mit Optimismus in die Zukunft und 
freue mich, ab Februar 2015 in neuer Funktion 
im „sporkulex“ berichten zu dürfen.

Bernhard Gruber

Bgm. Peter Nindl, Bernhard Gruber & Ing. Rudolf Göstl
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Öffnungszeiten Tourismusbüro Neukirchen ab 15.12.2014
Mo bis Fr von 8:30 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 17:30 Uhr

Sa von 9:00 bis 11:00 Uhr, ab 27.12.2014 auch von 15:30 bis 17:30 Uhr

Öffnungszeiten Feiertage Weihnachten/Silvester

24. Dez. 2014, Mittwoch 08:30 bis 12:00 Uhr
25. - 28. Dez. 2014  09:00 bis 11:00 Uhr und 15:30 bis 17:30 Uhr

31. Dez. 2014, Mittwoch 08:30 bis 12:00 Uhr und 15:30 bis 17:30 Uhr
01. Jan. 2015, Donnerstag 09:00 bis 11:00 Uhr und 15:30 bis 17:30 Uhr
03., 04. + 06. Jan. 2015 09:00 bis 11:00 Uhr und 15:30 bis 17:30 Uhr

Wir wünschen allen
gesegnete Weihnachten

sowie ein gesundes,
zufriedenes und

erfolgreiches neues Jahr 
2015!
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Drucksorten Winter
Alle Drucksorten für die Wintersaison können 
gerne bei uns im Tourismusbüro abgeholt wer-
den!  Prospekt der Wildkogelbahnen, Winter-
Info mit Veranstaltungen usw., Skibusplan 
(handliches Format), Ortspläne, Schneewalzer-
Folder u.v.m.

Fackelwanderung 
Wie im letzten Jahr wird am Sonntag wieder 
eine kostenlose Fackelwanderung angeboten. 
Mit Wanderführer Hubert geht´s über eine 
Marktrunde zum Schloss Hohenneukirchen. Die 
Venediger Pass zeigt ihre Krampus-Werkstatt 
und die Akademie Wildkogel präsentiert sich 
mit anderen heimischen Künstlern im Schloss-
Atelier.
Beginn 21. Dez. 2014 bis Mitte März 2015
Treffpunkt ist um 20:00 Uhr am Marktplatz.
Auch am Dienstagabend wird ab 23. Dez. 2014 
neu eine Fackelwanderung ausgeschrieben, un-
ser Wanderführer Hubert hat immer eine pas-
sende Tour parat! Treffpunkt ist um 20:15 Uhr 
beim Tourismusbüro.

Informator
Die automatische Besetztschaltung wird bis 21. 
Dez. 2014 im Wochen-Rhythmus beibehalten, 
am 22. Dez. 2014 wird auf 2-Tages-Rhythmus 
umgestellt. Bei Fragen bitte bei Tanja Dreier 
melden.
 
Deskline & Anfragepool
Alle Vermieter ersuchen wir um  Freimeldungen 
für die  Wintersaison 2014/15 und die Sommer-
saison 2015 – ganz besonders für die 10. Tri-
days & Triweek von 21. bis 28. Juni 2015 - in 
unserem Buchungs- & Informationssystem.

Ingrid Maier-Schöppl
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07.12. ab 17:30 Sonntag Krampusrummel - Veranstalter Club Hyper

13.12. 19:30 Samstag Gedenkgottesdienst für alle zu früh verstorbenen Kinder

20.12. 17:00 Samstag Hubertusmesse

27.12. Samstag Zipflbob-Rennen - Preimislift

31.12. ab 16:00 Mittwoch Silvesterveranstaltung Marktplatz mit DJ Flexible und 
Fackellauf der Skischulen von Neukirchen

10.01. Freitag Quad, Motocross & Skidoo-Rennen - Preimislift

12.01.-16.01. Mo - Fr Einheimischen Zwergerlskikurs - Skischule Neukirchen

12.01.-14.01. Mo - Mi Einheimischen Erwachsenenskikurs - Skischule Neuk.

14.01. 19:00 Mittwoch Jahreshauptversammlung KfB im Pfarrheim

17.01. 11:00 Samstag Venedigerpokalrodeln mit Sportlerball im Hotel Gassner

21.01. 19:30 Mittwoch „Gewalt der Friedfertigen" (75 Jahre Taizé) - Vortrag KWB 
von Mag. Walter Rinnerthaler im Pfarrheim Neukirchen

29.01. Donnerstag Pfarrfasching

01.02. 10:00 Sonntag Langstreckenrodeln Wildkogelhaus nach Bramberg

06.02. abends Freitag Ortsmeisterschaft Langlauf

07.02. Samstag Bezirkscup Langlauf

09.02.-13.02. Mo - Fr Kinder-, Snowboard- und Freestyle Kurs - Skischule 
Neukirchen

14.02. 12:00 Samstag Saurodeln - Kühnreitrodelbahn

21.02. Samstag Ortsmeisterschaft Alpin - Preimis

27.02. Freitag Skitag der Volksschule - Preimis

07.03. Samstag Schweini´s Downhill

06.04. Sonntag Osterfest mit Live Musik im Aussichts-Bergrestaurant

16.04. Donnerstag Wallfahrt der Kfb nach Salzburg

April 2015

Dezember 2014

Jänner 2015

Februar 2015

März 2015
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Gültig von 03.12. bis 13.12.2014

 

                                              Bis zu 20% 

                              Jubiläumsbonus.  
Mehr nehmen, weniger zahlen!
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1 Teil - 10 %2)

2 Teile - 15 %2)

3 Teile - 20 %2)

2) Nicht gültig bei reduzierten Preisen, Flugblattangeboten, 
Setpreisen und Fischer Vaccum.
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Erwachsenen-Racecarver 
„Redster GS/Redster SL“ 

inkl. Bindung „XTO 12“
Besonders laufruhiger Ski, auch 

bei hohen Geschwindigkeiten 
besonders leicht kontrollierbar, 
Zwei Titanaleinlagen sorgen für 

sensationellen Grip und perfekte 
Kraftübertragung. 

Redster GS:
Länge 162–176 cm

Taillierung 117/72/104 mm
Radius 16 m/176 cm

Redster SL:
Länge 157–171 cm

Taillierung 122,5/72/110 mm
Radius 12 m/164 cm

 [0140383] [0140393] [0310209] 

perfekter Grip, 

Kraftübertragung 

und Laufruhe

1

2

statt 699,⁹⁹**

399,⁹⁹
2ER-SET
Ski + Bindung

HARMS
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